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Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt 
Oelsnitz/Vogtl. und der Gemeinden Bösenbrunn, 

Eichigt und Triebel/Vogtl.

Jeden Dienstag und Freitag Wochenmarkt mit Händlern und Erzeugern aus der Region in der Zeit von 08:00 - 14:00 Uhr.
Marktplatz, Oelsnitz/Vogtl. 

Nr. 5
25. Mai 2018

Sperkentipp im Juni 2018
01.06.	 11:00	 Kindertag im Schloss – mit Ritterspielen, Kostümierung und 

geführten Touren, Schloß Voigtsberg
01.-03.06.		  Sport- und Sommerfest des SV Triebel, u.a. mit Disco, der 

„Sommerparty“ mit „Soundmasters“, Frühschoppen, Zumba 
und Trödelmarkt, Sportplatz Triebel

02.06.	 10:00	 Schulfest der Oberschule Oelsnitz mit Stundenlauf, musikali-
schen Rahmenprogramm und verschiedenen Angeboten der 
Klassen, Oberschule Oelsnitz

02.06.	 13:00	 15. Vogtlandenergiepokal im Boxen, Vogtlandsporthalle
02.06.	 14:00	 Schulfest anlässlich 30 Jahre Grundschule „Am Stadion“ und 

Kindertagesstätte „Am Stadion“
03.06.	 16:00	 Abschlusskonzert der Musikschule Oelsnitz, Katharinenkirche
06.06.	 13:00	 Klöppelnachmittag der Klöppelgruppe Oelsnitz/Vogtl. e.V., 

Zoephelsches Haus
06.06.	 19:00	 Vortrag: „Ökologische Landwirtschaft - ein Beitrag zum Natur-

schutz“ des NABU Elstertal, Gaststätte Daheim
07.06.	 19:00	 Vortrag: „Fallen im Verbraucheralltag“ mit Heike Teubner,  

Zoephelsches Haus
08. - 10.06.		  Sportfest der WSG „Vorwerk“ e. V., Siedlung
08.06.	 19:00	 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
09.06.	 18:00	 Musikalischer Spaziergang: 4-Kirchen-Konzert in den Kirchen St. 

Borromäus, Christuskirche, Katharinenkirche und Stadtkirche 
St. Jakobi, Stadtgebiet

10.06.	 10:00	 Badespaß mit buntem Programm und spielerischen Wettkämp-
fen - präsentiert mit dem Vogtland Radio, Freibad Elstergarten

10.06.	 14:00	 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
10.06.	 15:00	 Eröffnung der Ausstellung „Freundschaft für`s Leben - der 

Teddybär“, Schloß Voigtsberg
13.06.	 14:00	 Selbsthilfegruppe Parkinson: Vortrag „Neue Behandlungs-

methode der Dopaminmedikation bei Morbus Parkinson“, 
Cafeteria der Wohnanlage „An der Katharinenkirche“

14. - 17.06.		  Jubiläumssportfest: „70 Jahre SG Traktor Lauterbach“ u.a. mit 
„Stefanie Hertel und der Dirndl Rockband“, Show und Tanz mit 
„Logo und Schichtwechsel“, Tischtennis- und Volleyballturnier, 
Sportplatz Lauterbach

15. - 17.06. 		  Scheunenfest in Ebmath mit Scheunenparty, Tanz mit „Border-
line“, der Bläserklasse der Oberschule Oelsnitz und dem  
1. Vogtländischen Schalmeienzug Auerbach, Ebmath

16.06.	 10:00	 Schießstandfest und 23. Stadtmeisterschaft der Schützen-
gesellschaft Oelsnitz 1909 e.V., Vereinsgelände Schönecker 
Straße

16.06.	 11:00	 Kinder- und Familienfest zugunsten des Kinderspielplatzes 
mit Volleyballturnier, Kinderbasteln u.v.m., Strandpromenade 
Talsperre Pirk

16.06.	 11:00	 Sternquell-Cup des TSV Oelsnitz / Abteilung Handball,  
Sportplatz Siedlung

16.06.	 15:00 	 Gemeinsames Sommerfest beider Wohnheime des  
Obervogtländischen Vereins für Innere Mission Marienstift e.V., 
Wohnheim „Marienstift“

20.06.	 13:00	 Klöppelnachmittag der Klöppelgruppe Oelsnitz/Vogtl. e.V., 
Zoephelsches Haus

22.06.	 19:00	 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
22. - 24.06.		  17. Oelsnitzer Sperkenfest, u.a. mit „Ecke Bauer & Bauerplay“, 

„MAXXX Partyband“, Big Band „Clara Wieck“, der Stadtkapelle 
Oelsnitz/Vogtl. und „EchtStark“, Innenstadt Oelsnitz/Vogtl.

28.06.	 19:00	 Vortrag: „Hautprobleme im Spiegel der Naturheilkunde“ mit 
Adelheid Valentin, Zoephelsches Haus

28.06.	 19:30	 Briefmarkentauschabend, Gaststätte „Zur Pforte“
29.06. – 01.07.		  Sportfest des SV Schönbrunn, u.a. mit Familiennachmittag, 

Live-Show mit „Travestino“ und Frühschoppen,  
Sportplatz Schönbrunn

30.06.	 10:00	 7. Grenzlandwanderung des Heimatvereins Posseck,  
Hager-Scheune Posseck

Vorschau Juli 2018
07.07.	 20:30	 Sommerkonzert: Rockabilly mit den „Firebirds“,  

Freibad Elstergarten
15.07.	 07:00	 38. Triebeltalwanderung, Kulturhaus Triebel

17. Oelsnitzer Sperkenfest
Zahlreiche Attraktionen vom 22. bis 24. Juni

Das alljährliche Oelsnitzer Sperkenfest ist die größte Veranstaltung 
von, mit und für die Bürgerinnen und Bürger von Oelsnitz/Vogtl. 
Mit zahlreichen Höhepunkten gespickt und bis tief in die Nacht hi-
nein, können Besucher hier bei Musik und Tanz die Seele baumeln 
lassen und dabei die Open-Air-Freiluft-Party im Stadtzentrum er-
leben. Ob auf dem Marktplatz oder an der „Bühne der Vereine“ in 
der Rosa-Luxemburg-Straße – hier feiert man richtig. Zahlreiche Ver-
eine, Handwerker, Schausteller und Bands unterstützen dabei das 
Festtreiben. Neben dem DJ-Contest der mobilen Jugendarbeit am 
Freitagabend sind Höhepunkte u.a. die Auftritte von „Ecke Bauer & 
Bauerplay“, der „MAXXX Partyband“, das Platzkonzert der Stadtka-
pelle Oelsnitz/Vogtl., der Auftritt der Big Band „Clara Wieck“ oder 
auch der Band „EchtSTARK“. Dazu gibt es u.a. die Wanderungen  
„1. Sperken-Panoramatour“ und „1. Sperken-Familienwanderung“, 
den „Vereinsfrühschoppen“, den „Sperken-City-Lauf“ und den Ver-
einswettkampf „Sperken-Challenge“. Und bei der „Nacht der Jugend“ 
in der Rosa-Luxemburg-Straße kommt garantiert Feststimmung auf. 
Alle aktuellen Informationen sind auch unter www.sperkenfest.de 
und im Mittelteil dieser Ausgabe zu finden.

Änderungen 
vorbehalten
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Herzlichen Glückwunsch im Juni 2018
Altersjubilare der Stadt Oelsnitz/Vogtl.:

BIOGRAPHISCHES KALENDERBLATT (144)

Am 30. Mai hätte sich der Geburtstag des aus Oelsnitz im Vogtland 
stammenden Juristen Wolfgang Gitter, einem der bedeutendsten 

Sozialrechtler Deutschlands, zum 88. Mal 
gejährt. Der Absolvent der Oberschule 
Oelsnitz ist am 26. Februar 2018 gestorben 
und fand seine letzte Ruhestätte auf dem 
Stadtfriedhof seiner langjährigen Heimat 
Bayreuth. Zur Welt gekommen ist Gitter als 
Sohn des Oelsnitzer Kaufmanns Otto Gitter 
(1889 bis 1954) und dessen Ehefrau Hanna 
geborene Lange. Er besuchte die Volks- und 
Oberschule in Oelsnitz und legte 1948 in 
der Heimatstadt sein Abitur ab. Auch sei-
ne Schwester Ursula, verheiratete Kretz-
schmar, ist eine Absolventin der Oelsnitzer 
Oberschule. Nach dem Abitur begann er 
als Neulehrer unter anderem für Sport und 
Musik in Planschwitz. Ab 1952 studierte 

Wolfgang Gitter Rechtswissenschaften an der Universität Tübingen, 
später auch Wirtschaftswissenschaften. Er absolvierte im Jahr 1956 
die erste juristische Staatsprüfung. Danach war er Assistent am In-
stitut für Sozial- und Arbeitsrecht der Tübinger Universität. Mit der 
Arbeit „Die Methode der richterlichen Gesetzesauslegung als staats-
rechtliches Problem“ promovierte der Vogtländer 1960 bei Eduard 
Kern zum Dr. jur. und war nach der zweiten juristischen Staatsprü-
fung 1961 weiter als wissenschaftlicher Assistent tätig. 1969 ha-
bilitierte der Jurist sich bei Erich Fechner mit einer Arbeit über den 
Schadensausgleich im Arbeitsunfallrecht. Nach der Vertretung von 
Lehrstühlen an mehreren Universitäten wurde Wolfgang Gitter 1970 
als Nachfolger des CDU-Politikers und späteren sächsischen Minis-
terpräsidenten Kurt Biedenkopf als ordentlicher Professor an die Bo-
chumer Ruhr-Universität berufen. Zugleich fungierte er als Richter am 
Landessozialgericht Nordrhein-Westfalen. 1977 nahm Gitter einen 
Ruf an die neugegründete Rechts- und Wirtschaftswissenschaftli-
che Fakultät der Universität Bayreuth an, wo er bis zum Emeritierung 
zwei Jahrzehnte wirkte. 1991 ernannte der sächsische Kultusminister 
Hans-Joachim Meyer Gitter zum Gründungsdekan der Juristenfakul-
tät an der Universität Leipzig. Bis zur Wiedererrichtung des Instituts 
fungierte Gitter bis 1993 als Dekan. Seine Verdienste um die Ent-
wicklung der Leipziger Universität wurden 1992 mit der Verleihung 
der Caspar-Borner-Medaille gewürdigt. Im gleichen Jahr erhielt Gitter 
das Bundesverdienstkreuz 1. Klasse, nachdem er bereits 1980 mit 
dem Bundesverdienstkreuz am Bande ausgezeichnet worden war. 
Die Leipziger Universität ernannte Gitter 1994 zum Ehrendoktor. Ne-
ben seiner wissenschaftlichen Arbeit wirkte der zum 30. September 
1997 emeritierte Jurist auch rechtspraktisch, unter anderem durch 
die Mitarbeit in Gesetzgebungskommissionen. Aus der Feder Git-
ters stammen 22 seit 1969 erschienene Monographien, er arbeitete 
an 20 Lehrbüchern und Kommentaren mit. Hinzukommen mehr als 
160 Aufsätze und noch einmal so viele Berichte, Buchbesprechun-
gen und Urteilssammlungen. Wolfgang Gitter wirkte als Herausgeber 
beziehungsweise Mitherausgeber der Fachzeitschriften „Juristische 
Rundschau“, „Die Sozialgerichtsbarkeit“, „Zeitschrift für Tarifrecht“ 
sowie „Zeitschrift für Sozialhilfe – Sozialgesetzbuch“.
	 Ronny Hager

Quellen:
Hager, Ronny (2005): Ein Nachfolger auf Biedenkopfs Stuhl. Vom 
Neulehrer zum bedeutenden Sozialrechtler: Wolfgang Gitter begeht 
75. Geburtstag. Freie Presse Oberes Vogtland vom 1. Juni 2005.

Heinze, Meinhard/Jochem Schmitt (1995): Vorwort. Dies. (Hrsg.): 
Festschrift für Wolfgang Gitter zum 65. Geburtstag am 30. Mai 1995. 
Wiesbaden: Verlag Chmielorz GmbH, S. VII.

Nordbayerischer Kurier vom 3. März 2018.

zum 95. Geburtstag
Scholz, Lucie
zum 85. Geburtstag
Umlawski, Ingeburg

zum 80. Geburtstag
Stäglich, Rosemarie
Neudel, Dieter
Hofmann, Eva
Arzberger, Helga
Sorge, Karla
Drescher, Helga
Weißer, Peter
zum 75. Geburtstag
Wettengel, Hedda
Michael, Regina
Frank, Elfriede

zum 75. Geburtstag 
Krause, Siegfried
Henke, Dieter
Wanneck, Frank-
Michael
Kleeberg, Rainer
Beck, Brita
zum 70. Geburtstag
Unglaub, Gisela
Baumann, Hans-
Jochen

zum 85. Geburtstag
Gräf, Lieselotte

zum 85. Geburtstag
Geier, Anita

zum 80. Geburtstag
Ebert, Jürgen

Altersjubilare der Gemeinde Triebel/Vogtl.:

zum 80. Geburtstag
Bergner, Günther

zum 75. Geburtstag
Albert, Heinz

Altersjubilare der Gemeinde Bösenbrunn:
Wolfgang Gitter bei ei-
nem Besuch am heuti-
gen Gymnasium Oelsnitz 
1992.               Foto: privat
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Informationen aus dem Rathaus

BESCHLÜSSE DES STADTRATES UND  
DER AUSSCHÜSSE 

Der Bau- und Planungsausschuss fasste in der öffentlichen Sitzung 
am Mittwoch, 25. April 2018 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr.: 2018/080
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt die Vergabe des Gewer-
kes 08 - Wärmedämmverbundsystem für die Brandschutzertüchti-
gung und energetische Sanierung in der Kita „Am Stadion“ (Bauab-
schnitt 2 im Rahmen des Programms „Brücken in die Zukunft“) an 
die Firma SBC Fassadentechnik GmbH, Gewerbering 20 aus 08451 
Crimmitschau in Höhe von 120.802,02 Euro brutto.
Abstimmungsergebnis: 
9 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/081
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt die Vergabe des Gewer-
kes 09 - Starkstrom für die Brandschutzertüchtigung und energeti-
sche Sanierung in der Kita „Am Stadion“ (Bauabschnitt 2 im Rahmen 
des Programms „Brücken in die Zukunft“) an die Firma Elektro-Stei-
ger GmbH, Brambacher Str. 17 aus 08645 Bad Elster in Höhe von 
97.431,58 Euro brutto.
Abstimmungsergebnis: 
9 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/082
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt die Vergabe des Gewer-
kes 10 - Schwachstrom für die Brandschutzertüchtigung und energeti-
sche Sanierung in der Kita „Am Stadion“ (Bauabschnitt 2 im Rahmen 
des Programms „Brücken in die Zukunft“) an die B+M Sicherheits-
technik Plauen GmbH, Meßbacher Str. 46 aus 08527 Plauen in Höhe 
von 95.392,16 Euro brutto (Hauptangebot + 1. Nebenangebot).
Abstimmungsergebnis: 
9 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss fasste in der öffentlichen Sit-
zung am Mittwoch, 2. Mai 2018 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr.: 2018/086
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt die Annahme der 
Geldzuwendung gem. der Anlage in Höhe von 800 Euro.
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/087
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt die Annahme der 
Geldzuwendung gem. der Anlage in Höhe von 350 Euro.
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/088
Der Verwaltungs- und Finanzausschluss empfiehlt dem Stadtrat, im 
Rahmen der vorläufigen Haushaltsführung die Haushaltsmittel in 
Höhe von 15.453,49 Euro für die Durchführung des „Voigtsberger 
Bauernmarktes“ am 16. September 2018 freizugeben.
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Der Stadtrat fasste in der öffentlichen Sitzung am Mittwoch, 16. Mai 
2018 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr.: 2018/097
Der Stadtrat beschließt der Wahl des Stadtwehrleiters Jens Jacob 

vom 12. April 2018 zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis:
19 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/098
Der Stadtrat beschließt der Wahl des stellvertretenden Stadtwehrlei-
ters Matthes Nagel vom 12. April 2018 zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis:
19 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/096
Der Stadtrat beschließt, im Rahmen der vorläufigen Haushaltsfüh-
rung die Haushaltsmittel in Höhe von 15.453,49 Euro für die Durch-
führung des „Voigtsberger Bauernmarktes“ am 16. September 2018 
freizugeben.
Abstimmungsergebnis:
18 Ja-Stimmen/  1 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/095
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. beschließt die 
Rekommunalisierung der Hausmeisterdienstleistungen für die Kin-
dertageseinrichtungen, Schulen und Verwaltungsobjekte der Großen 
Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. als Regiebetrieb.
Abstimmungsergebnis:
19 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/072
Der Stadtrat beschließt, Herrn Hannes Schulz als Datenschutzbeauf-
tragten abzuberufen.
Abstimmungsergebnis:
18 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  1 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/100
Der Stadtrat beschließt, Herrn Sven Götze, Datenschutzberater der 
IT-Consult Halle GmbH, Bornknechtstraße 5 in 06108 Halle (Saale) 
als externen Datenschutzbeauftragten zu bestellen.
Abstimmungsergebnis:
19 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/099
Der Stadtrat beschließt die beiliegende Vorschlagsliste zur Schöffen-
wahl 2019 - 2023.
Abstimmungsergebnis:
17 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  1 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/090
Der Stadtrat der Stadt Oelsnitz/Vogtl. beschließt die Realisierung 
des Vorhabens „Umbau und Sanierung ehemaliges Feuerwehrgerä-
tehaus Oberhermsgrün“ im Jahr 2019 sowie die Bereitstellung der 
benötigten Finanzmittel im Haushaltsplan 2019.    
Abstimmungsergebnis:
19 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/091
Der Stadtrat beschließt, das Gewerk 54/KS – „Abbruch Nebengebäu-
de“ der Maßnahme „Erweiterung und Sanierung der KITA Sperken-
nest“ in 08606 Oelsnitz/Vogtl. an die Firma Erd- und Tiefbau GmbH 
Ebersbach, Talsperrenstraße 4 aus 08606 Oelsnitz/Vogtl. mit einer 
Bruttoauftragssumme von 25.451,01 Euro zu vergeben.
Abstimmungsergebnis:
18 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/092
1.	Der Stadtrat billigt den Planentwurf des  Bebauungsplanes Indus-

triegebiet „Johannisberg“ – 3. Erweiterung TG 4 – bestehend aus 
Planzeichnung und Text sowie Begründung und Umweltbericht 
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Satzung der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. 
über die Herstellung notwendiger Stellplätze für  

Kraftfahrzeuge und über die Erhebung von Ablösebeträgen
(Stellplatzablösesatzung)

Auf Grund von §§ 49, 89 Absatz 1 Nummer 4 der Sächsischen Bau-
ordnung (SächsBO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 11. Mai 
2016 (SächsGVBl. S. 186), die zuletzt durch das Gesetz vom 27. Okto-
ber 2017 (SächsGVBl. S. 588) geändert worden ist, und § 4 Absatz 1 
der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 3. März 2014 (SächsGVBl. S. 146), die zuletzt 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13. Dezember 2017 (SächsGVBl. 
S. 626) geändert worden ist, hat der Stadtrat der Großen Kreisstadt 
Oelsnitz/Vogtl. am 11. April 2018 folgende Satzung beschlossen.

§ 1
Herstellung von Stellplätzen

(1)	 Bei der Errichtung, Änderung oder Nutzungsänderung von bau-
lichen und sonstigen Anlagen, bei denen ein Zu- und Abgangs-
verkehr von Kraftfahrzeugen zu erwarten ist, müssen notwendige 
Stellplätze gemäß der Anlage dieser Satzung (Tabelle über den 
Stellplatzbedarf) hergestellt werden.

(2)	 Für Sonderfälle, die in der Tabelle nicht erfasst sind, ist der Stell-
platzbedarf nach den besonderen Verhältnissen im Einzelfall un-
ter sinngemäßer Berücksichtigung der Richtzahlen für Verkehrs-
quellen mit vergleichbarem Stellplatzbedarf zu ermitteln.

(3)	 Bei Anlagen mit unterschiedlicher Nutzung ist der Bedarf für die 
jeweilige Nutzungsart getrennt zu ermitteln.

§ 2
Ablösung der Herstellungspflicht

(1)	 Ist die Herstellung der notwendigen Stellplätze für Kraftfahrzeuge 
auf dem Baugrundstück oder in zumutbarer Entfernung davon auf 
einem anderen geeigneten Grundstück aus tatsächlichen Grün-
den nicht oder nur unter großen Schwierigkeiten möglich, kann 
der Herstellungspflicht durch Zahlung eines Ablösebetrages je 
notwendigen Stellplatz an die Stadt Oelsnitz/Vogtl. nachgekom-
men werden (Stellplatzablösung). Ein Anspruch des Bauherrn auf 
Ablösung seiner Stellplatzpflicht besteht nicht.

(2)	 Die Ablösung von Stellplätzen ist durch den Bauherren schriftlich 
bei der Stadt Oelsnitz/Vogtl. zu beantragen.

(3)	 Die Anzahl der abzulösenden Stellplätze wird in der Bauge-
nehmigung nach § 64 SächsBO festgesetzt. Im vereinfachten 
Baugenehmigungsverfahren nach § 63 SächsBO und im Geneh-
migungsfreistellungsverfahren nach § 62 SächsBO wird sie auf 
Antrag des Verpflichteten durch Ablösebescheid festgesetzt.

(4)	 Schuldner des Ablösebetrages ist der Bauherr i.S.d. § 53 SächsBO. 
Mehrere Bauherren haften als Gesamtschuldner.

(5)	 Mit der Erteilung der Baugenehmigung nach § 64 SächsBO oder 
der Bestätigung über den Eingang der vollständigen Unterlagen 
und der Zulassung der Ablösung nach §§ 62 und 63 SächsBO 
entsteht die Verpflichtung zur Zahlung des Ablösebetrages. Der 
Ablösebetrag ist mit der Anzeige zur Aufnahme der Nutzung der 
baulichen Anlage (§ 82 Abs.2 SächsBO) fällig. 

§ 3
Höhe des Ablösebetrages

Je Kraftfahrzeugstellplatz wird ein Ablösebetrag von 1.500,00 EUR 
festgelegt.

§ 4
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung der Stadt Oelsnitz/Vogtl. über die Er-
hebung eines Geldbetrages für die Ablösung der Verpflichtung zur 

in der Fassung 03/2018 und beschließt in Auswertung der in der 
frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange eingegangenen Stellungnahmen gleichzeitig  
die Umbenennung in „Vorhabenbezogener Bebauungsplan Indus-
triegebiet  Johannisberg – 3. Erweiterung TG 4“ sowie die Änderung 
des Geltungsbereiches infolge der Herausnahme des Flurstücks 
274/10 der Gemarkung Voigtsberg.

2.	Die Stadtverwaltung wird beauftragt, nach entsprechender Zu-
arbeit des Vorhabenträgers die Öffentlichkeitsbeteiligung gem.  
§ 3 Abs. 2 BauGB sowie die Beteiligung der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB durchzu-
führen.

Abstimmungsergebnis:
19 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/093
Der Stadtrat beschließt, der Stadt Oelsnitz/Vogtl. die Anregungen 
aus der Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 (2) BauGB und der 
Behörden nach. § 4 (2) BauGB zum vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan „Gewerbestandort Kaiser Holz“ in Oelsnitz/Vogtl. mit folgenden 
Ergebnis zu prüfen:
Die eingegangen Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der Behör-
den wurden entsprechend Abwägungstabelle (Anhang) berücksich-
tigt bzw. nicht berücksichtigt.
1.	Die Stellungnahmen

-	 des Landesamtes für Straßenbau und Verkehr (Lfd. Nr. 17) wird 
berücksichtigt und redaktionell in der Planzeichnung und den 
textlichen Festsetzungen aufgenommen - der Landesdirektion 
Sachsen (Lfd. Nr. 19) wird berücksichtigt und redaktionell in der 
Planzeichnung und den textlichen Festsetzungen aufgenom-
men. Die Untere Wasserbehörde wurde beteiligt und es sind kei-
ne weiteren Forderungen zum Hochwasserschutz erforderlich.

- des Landratsamtes Vogtlandkreis (Lfd. Nr. 23), Unterpunkt Bau-
planung, werden berücksichtigt und redaktionell in der Plan-
zeichnung und den textlichen Festsetzungen aufgenommen

- des Landratsamtes Vogtlandkreis (Lfd. Nr. 23), Unterpunkt Natur-
schutz. Der Vorhabenträger führt die notwendigen Kompensati-
onen im eigenen Waldbesitz durch entsprechenden Waldumbau 
und Waldrandgestaltung aus, im Rahmen des Bauantragsverfah-
rens.

2.	Bei den Behörden, die keine Anregungen und Bedenken geäußert 
haben bzw. deren Belange nicht berührt sind, besteht kein Abwä-
gungsbedarf (Abwägungstabelle). Das Abwägungsergebnis ist mit-
zuteilen.    

Abstimmungsergebnis:
19 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/094
Der Stadtrat beschließt, den Durchführungsvertrag zum vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplan „Gewerbestandort Kaiser Holz“ in Oelsnitz/
Vogtl. zu billigen und den Oberbürgermeister zum Vertragsabschluss 
zu ermächtigen.
Abstimmungsergebnis:
19 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen
....................................................................................

Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters

Die nächste Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters Mario 
Horn findet am 

26.06.2018
in der Zeit von 16:00 – 19:00 Uhr 

in seinem Büro im Rathaus, Markt 1 in Oelsnitz/Vogtl.
statt.

Zur Terminabsprache ist eine Voranmeldung unter (03 74 21) 73-1 05 
bitte unbedingt erforderlich.
....................................................................................
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Herstellung von Stellplätzen und Garagen gem. § 49 Abs. 6 SächsBO 
vom 24. März 1993 außer Kraft.

Oelsnitz/Vogtl., 25.04.2018

Mario Horn
Oberbürgermeister

§ 4 Abs. 4 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1.	die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3.	der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4.	vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a)	die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b)	die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber 

der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 3 oder 4 SächsGemO 
geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 ge-
nannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Anlage: Stellplatzablösesatzung
Tabelle über den Stellplatzbedarf

Nr. Verkehrsquelle Zahl der Stellplätze für 
Kraftfahrzeuge

1 Wohngebäude
1.1 Ein-/Mehrfamilienhäuser und 

sonstige Wohnungen
1 bis 2 je Wohnung

1.2 Gebäude mit Seniorenwohnungen 1 je 3 Wohnungen
1.3 Wochenend- und Ferienhäuser 1 je Wohneinheit
1.4 Kinder- und Jugendwohnheime 1 je 20 Betten,  

jedoch mindestens  
2 Stellplätze

1.5 Sonstige Wohnheime 1 je 4 bis 8 Betten
2 Gebäude mit Büro-, Verwaltungs- und Praxisräumen
2.1 Büro- und Verwaltungsräume  

allgemein
1 je 30 bis 40 m²  
Nutzfläche

2.2 Räume mit erheblichem Besu-
cherverkehr (Schalter-, Abferti-
gungs- oder Beratungsräumen, 
Arztpraxen und dergleichen

1 je 20 bis 30 m²  
Nutzfläche

3 Verkaufsstätten
3.1 Läden, Geschäftshäuser 1 je 30 bis 40 m² Ver-

kaufsnutzfläche, jedoch 
mindestens  
2 Stellplätze je Laden

3.2 Geschäftshäuser mit geringem 
Besucherverkehr

1 je 50 m² Verkaufsnutz-
fläche

3.3 Großflächige Einzelhandelsbetrie-
be außerhalb von Kerngebieten

1 je 10 bis 20 m² Ver-
kaufsnutzfläche

4 Versammlungsstätten (außer Sportstätten), Kirchen
4.1 Versammlungsstätten von über-

örtlicher Bedeutung (z.B. Theater, 
Konzerthäuser, Mehrzweckhallen)

1 je 5 Sitzplätze

4.2 Sonstige Versammlungsstätten 
(z.B. Lichtspieltheater, Schulau-
len, Vortragssäle)

1 je 5 bis 10 Sitzplätze

4.3 Kirchen 1 je 30 bis 40 Sitzplätze
5 Sportstätten
5.1 Sportplätze ohne Besucherplätze 

(z.B. Trainingsplätze)
1 je 400 m² Sportfläche

5.2 Sportplätze und Sportstadien mit 
Besucherplätzen

1 je 400 m² Sportfläche, 
zusätzlich 1 je 15 Besu-
cherplätze

5.3 Sporthallen und Hallenbäder 
ohne Besucherplätze

1 je 50 m² Hallenfläche

5.4 Sporthallen und Hallenbäder mit 
Besucherplätzen

1 je 50 m² Hallenfläche, 
zusätzlich 1 je 15 Besu-
cherplätze

5.5 Freibäder und Freiluftbäder 1 je 200 bis 300 m² 
Grundstücksfläche

5.6 Tennisplätze ohne Besucher-
plätze

3 je Spielfeld

5.7 Minigolfplätze 10 je Minigolfplatz
5.8 Kegel-, Bowlingbahnen 4 je Bahn
5.9 Bootshäuser und  

Bootsliegeplätze
1 je 2 bis 5 Boote

6 Gaststätten und Beherbergungsstätten
6.1 Gaststätten 1 je 6 bis 12 Sitzplätze
6.2 Hotels, Pensionen, Kurheime und 

andere Beherbergungsstätten
1 je 2 bis 6 Betten

6.3 Jugendherbergen 1 je 10 Betten
7 Krankenanstalten
7.1 Universitätskliniken 1 je 2 bis 3 Betten
7.2 Krankenhäuser von überörtlicher 

Bedeutung (z.B. Schwerpunkt-
krankenhäuser), Privatkliniken

1 je 2 bis 4 Betten

7.3 Krankenhäuser von örtlicher  
Bedeutung

1 je 4 bis 6 Betten

7.4 Sanatorien, Kuranstalten,  
Anstalten für langfristig Kranke, 
Altenpflegeheime

1 je 3 bis 10 Betten

7.5 Pflegedienste 1 je Beschäftigte(r)
8 Schulen, Einrichtungen der Jugendförderung
8.1 Allgemeinbildende Schulen 1 je 25 Schüler
8.2 Berufsschulen, Berufsfachschulen 1 je 5 Schüler über  

18 Jahre
8.3 Förderschulen 1 je 15 Schüler
8.4 Kindergärten, Kindertagesstätten 

und dergleichen
1 je 20 bis 30 Kinder

8.5 Jugendfreizeitheime und  
dergleichen

1 je 15 Besucherplätze

8.6 Fachschulen, Hochschulen 1 je 4 Studienplätze
9 Gewerbliche Anlagen
9.1 Handwerks- und Industriebetriebe 1 je 70 m² Nutzfläche 

oder je 3 Beschäftigte
9.2 Lagerräume, Lagerplätze, 

Ausstellungs- und Verkaufsplätze
1 je 100 m² Nutzfläche 
oder je 3 Beschäftigte

9.3 Kraftfahrzeugwerkstätten 6 je Wartungs- oder 
Reparaturstand

9.4 Tankstellen mit Pflegeplätzen 10 je Pflegeplatz
9.5 Kraftfahrzeugwaschstraßen 4 je Waschanlage
10 Verschiedenes
10.1 Kleingartenanlagen 1 je 3 Kleingärten
10.2 Friedhöfe 1 je 2.000 m² Grund-

stücksfläche, jedoch 
mindestens 10 Stell-
plätze

10.3 Spiel- und Automatenhallen 1 je 20 m² Nutzfläche, 
jedoch mindestens  
3 Stellplätze
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Fläche /
Boden 
Boden-
schutz

-	bereits hohe Versiegelung in der Umgebung vor-
handen, 

-	Nutzung einer Restfläche am Rande des GI,
-	sparsame Flächenausweisung durch Anbindung an 

vorhandene Baustrukturen,
-	keine Altlastenverdachtsflächen vorhanden,
-	 Ausgleich erfolgt durch Entsiegelung (ehem. Straße)
Stellungnahme Regionalbauernverband Vogtland 
17.11.2017

Wasser /
Wasser-
schutz

- 	bereits hohe Versiegelung in der Umgebung vor-
handen, 

-	Anbindung des Plangebietes an vorhandene Bau-
strukturen,

-	 für bestehendes GI Regenrückhaltebecken vorhan-
den,

-	die schadlose Ableitung des Niederschlagswassers 
ist nachzuweisen, ggf. sind Maßnahmen zur Regen-
rückhaltung vorzusehen

Stellungnahme Landratsamt Vogtlandkreis, Wasser-
wirtschaft/ Wasserrecht vom 28.11.2017
-	Maßnahmen zur Regenrückhaltung für Erweite-

rungsfläche wurden durch ein Ingenieurbüro ge-
prüft, Drosselung des Regenwasserabflusses durch 
ein Regenrückhaltebecken, dass im BBP festgesetzt 
wurde (Zuordnungsfestsetzung)

Konzeption zur Regenrückhaltung und -ableitung der 
M&S Umweltprojekt GmbH, Plauen vom 30.01.2018

Pflanzen 
und Tiere / 
Natur-
schutz

-	 für GI wird Ackerflächen mit intensiver Nutzung 
ohne Gehölzbestand in Anspruch genommen

-	Ausgleich für Eingriffe in Natur und Landschaft wird 
im BBP bilanziert, Ausgleich erfolgt durch Entsie-
gelung (ehem. Straße) und wird im BBP festgesetzt 
(Zuordnungsfestsetzung),

Stellungnahme Landratsamt Vogtlandkreis, Natur-
schutz vom 27.11.2017 
-	keine schützenwerten Biotope vorhanden,
-	Waldfläche bleibt als Lebensraum erhalten,
Stellungnahme Landratsamt Vogtlandkreis, Forst-
wirtschaft vom 27.11.2017
Stellungnahme Planungsverband Region Chemnitz 
vom 20.11.2017
-	Waldabstand von 30 m zu Gebäuden ist einzuhal-

ten,
-	Festsetzungen zum Waldumbau im BBP 
Landesverein Sächsischer Heimatschutz vom 
17.11.2017
-	Artenschutz: Auseinandersetzung mit § 44 BNatSchG

Klima / Kli-
maschutz

-	es sind keine wesentlichen Auswirkungen auf das 
Klima zu erwarten

Kultur- und 
sonstige 
Sachgüter

-	Fläche liegt in einer archäologischen Relevanzzone, 
es besteht das Erfordernis archäologischer Grabun-
gen 

Stellungnahme Landesamt für Archäologie vom 
15.11.2017

Hiermit wird der Öffentlichkeit Gelegenheit zur Äußerung und zur Er-
örterung der Planung gegeben. Über den Inhalt der Planung wird auf 
Verlangen Auskunft erteilt. Während der vorgenannten Auslegungs-
frist (04.06.2018 – 06.07.2018) können von jedermann Stellungnah-
men zum Planentwurf schriftlich in der Stadtverwaltung Oelsnitz, 
Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., Stadtbauamt, Zimmer 2.05 oder 
während der Dienststunden mündlich zur Niederschrift in der Stadt-
verwaltung Oelsnitz, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., Stadtbauamt, 
Zimmer 2.05 vorgebracht werden. Da das Ergebnis der Behandlung 
der Stellungnahme mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des 
Verfassers zweckmäßig.
Die Planunterlagen mit dieser Bekanntmachung können während 
der Auslegungsfrist (04.06.2018 – 06.07.2018) auf der Internetsei-

Ortsübliche Bekanntmachung  
der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl.

über die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch (BauGB) zum vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan Industriegebiet „Johannisberg“ – 3. Erweiterung 

TG 4 in Oelsnitz/Vogtl.

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 16. Mai 2018 den Entwurf des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplans Industriegebiet „Johannisberg“ – 3. Erwei-
terung TG 4 in der Fassung 03/2018 einschließlich Begründung und 
Umweltbericht gebilligt und zur öffentlichen Auslegung bestimmt. 
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan wurde mit gleichen Be-
schluss umbenannt in „Vorhabenbezogener Bebauungsplan Indus-
triegebiet „Johannisberg“ – 3. Erweiterung TG 4“.
Planungsziel des Bebauungsplans ist die Bereitstellung weiterer 
Gewerbeflächen angrenzend an das Industriegebiet TG 4. Das Plan-
gebiet wird im Norden durch die Theumaer Straße, im Osten durch 
das Firmengelände der Fa. Meiser, im Süden durch die Alte Reichen-
bacher Straße und im Westen durch den Johannisberg begrenzt. Der 
Geltungsbereich umfasst die Flurstücke 269 und 271/1 der Gemar-
kung Voigtsberg vollständig. Die Teilfläche des Flurstücks 274/10 der 
Gemarkung Voigtsberg ist nicht mehr Bestandteil des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplans. Die Planzeichnung wurde geändert.
Die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans wird un-
ter Einbeziehung der Vorschriften zur Umweltprüfung (§ 2 (4) BauGB) 
mit Umweltbericht (§ 2a BauGB) durchgeführt.
Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Industriege-
biet „Johannisberg“ – 3. Erweiterung TG 4 mit Planzeichnung, Text, 
Begründung und Umweltbericht sowie die bereits vorliegenden um-
weltbezogenen Stellungnahmen liegt in der Zeit vom 

04.06.2018 bis 06.07.2018

in der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., Markt 1, 08606 Oelsnitz/
Vogtl., Stadtbauamt, Zimmer 2.05 während der nachfolgend genann-
ten Dienststunden 
Montag 	 09:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag 	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag 	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 	 09:00 – 12.00 Uhr

öffentlich zur kostenlosen Einsichtnahme durch Jedermann aus.

Der Umweltbericht beschreibt und beurteilt die mit dem Bauvorha-
ben verbundenen Beeinträchtigungen von Schutzgütern und Fläche-
ninanspruchnahmen und ermittelt exakt entsprechend den örtlichen 
Gegebenheiten und Möglichkeiten, die auftretenden Beeinträchti-
gungen auszugleichen. Der Umweltbericht nach § 2a BauGB bildet 
einen gesonderten Teil der Begründung.
Dem Umweltbericht zugrundgelegt wurden:

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:

Schutzgut Art der vorhandenen Information
Mensch /
Immis- 
sions- 
schutz

-	bei Umsetzung der Planung sind baubedingt zeit-
weise Immissionen durch Staub, Lärm zu erwarten,

-	die Umgebung des Plangebietes ist durch Gewerbe-
ansiedlungen geprägt, es sind keine störanfälligen 
Nutzungen (z.B. Wohnen) in der Nähe

Stellungnahme Landesamt für Umwelt, Landwirt-
schaft und Geologie vom 28.11.2017
-	 In einem Industriegebiet können sich Betriebe an-

siedeln, die der Störfallverordnung unterliegen.
-	Die Zulässigkeit einer Betriebsansiedlung ist dann 

in einem Genehmigungsverfahren nach BImSchG 
zu prüfen.
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te der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. www.oelsnitz.de unter der 
Rubrik Bürgerbeteiligungsportal Sachsen sowie auf dem Zentralen 
Landesportal Sachsen www.bauleitplanung.sachsen.de eingesehen 
werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen die nicht rechtzei-
tig abgegeben worden sind, bei der Beschlussfassung über den vor-
habenbezogenen Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben, sofern 
die Stadt deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen 
und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplans nicht von Bedeutung ist.

Oelsnitz/Vogtl., den 17.05.2018

Mario Horn
Oberbürgermeister

.......................................................................................................

Öffentliche Bekanntgabe 
zur Auslegung der Schöffenvorschlagsliste  

der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. 

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 16. Mai 2018 die Vorschlagslis-
te zur Schöffenwahl 2019 - 2023 beschlossen. Diese liegt zu jeder-
manns Einsicht entsprechend § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz 
(GVG) vom 04.06.2018 bis 11.06.2018 zu den allgemeinen Öffnungs-
zeiten der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., Ordnungsamt, Zimmer 
1.12, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl. aus.

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

Die Stadt Oelsnitz/Vogtl. handelt hier als erfüllende Gemeinde der 
Verwaltungsgemeinschaft im Namen der Gemeinde Eichigt auf der 
Grundlage des § 8 des Sächsischen Gesetzes über kommunale Zu-
sammenarbeit  i.V.m. der Gemeinschaftsvereinbarung über die Bil-
dung einer Verwaltungsgemeinschaft vom 16.05.2000, in der jeweils 
gültigen Fassung.

Öffentliche Bekanntgabe 
zur Auslegung der Schöffenvorschlagsliste  

der Gemeinde Eichigt

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 23. April 2018 die Vor-
schlagsliste zur Schöffenwahl 2019 - 2023 beschlossen. Diese liegt 
zu jedermanns Einsicht entsprechend § 36 Abs. 3 Gerichtsverfas-
sungsgesetz (GVG) vom 04.06.2018 bis 11.06.2018 zu den allgemei-
nen Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., Ordnungs-
amt, Zimmer 1.12, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl. aus.

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

und außerdem in der Gemeindeverwaltung Eichigt, Dorfstraße 47, 
08626 Eichigt.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Eichigt
Montag	 geschlossen
Dienstag	 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 13:00 - 17:00 Uhr
Freitag	 geschlossen

Hinweis nach § 37 GVG
Gegen die Vorschlagsliste kann binnen einer Woche, gerechnet vom 
Ende der Auflegungsfrist, schriftlich oder zur Niederschrift mit Be-
gründung Einspruch erhoben werden, dass in die Vorschlagsliste 
Personen aufgenommen sind, die nach § 32 GVG nicht aufgenom-
men werden durften oder nach den §§ 33, 34 GVG nicht aufgenom-
men werden sollten.

Oelsnitz/Vogtl, den 17.05.2018

Mario Horn
Oberbürgermeister
.......................................................................................................

Hinweis nach § 37 GVG
Gegen die Vorschlagsliste kann binnen einer Woche, gerechnet vom 
Ende der Auflegungsfrist, schriftlich oder zur Niederschrift mit Be-
gründung Einspruch erhoben werden, dass in die Vorschlagsliste 
Personen aufgenommen sind, die nach § 32 GVG nicht aufgenom-
men werden durften oder nach den §§ 33, 34 GVG nicht aufgenom-
men werden sollten.

Oelsnitz/Vogtl, den 17.05.2018

Mario Horn
Oberbürgermeister
.......................................................................................................
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„Außenbereichssatzung Obertriebelbach nach § 35 BauGB, Gemar-
kung Schönbrunn“ in Kraft. Die „Außenbereichssatzung Obertriebel-
bach nach § 35 BauGB, Gemarkung Schönbrunn“ kann einschließ-
lich ihrer Begründung in der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., Markt 
1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., Zimmer 2.05 während der Dienststunden

Montag	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12.00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09.00 – 12.00 Uhr

sowie in der Gemeindeverwaltung Bösenbrunn, OT Bobenneukir-
chen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn während der Dienst-
stunden

Montag	 geschlossen
Dienstag	 12:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 12:00 – 16.00 Uhr
Freitag 	 geschlossen

eingesehen werden. Jedermann kann die Satzung einsehen und über 
ihren Inhalt Auskunft verlangen.

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 – 3 und Abs. 2 BauGB be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in der 
Abwägung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gemäß § 215 Abs. 1 
Nr. 1 – 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadtverwal-
tung Oelsnitz/Vogtl, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl oder der Gemein-
deverwaltung Bösenbrunn, OT Bobenneukirchen, Alte Schulstraße 2, 
08606 Bösenbrunn geltend gemacht worden sind. Bei der Geltend-
machung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel be-
gründen soll, darzulegen.

Hinweis: § 4 Abs. 4 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1.	die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3.	der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4.	vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a)	die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b)	die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber 

der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 3 oder 4 SächsGemO 
geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 ge-
nannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Oelsnitz/Vogtl. den 24.04.2018

Mario Horn
Oberbürgermeister

Die Stadt Oelsnitz/Vogtl. handelt hier als erfüllende Gemeinde der 
Verwaltungsgemeinschaft im Namen der Gemeinde Triebel/Vogtl. 
auf der Grundlage des § 8 des Sächsischen Gesetzes über kommu-
nale Zusammenarbeit  i.V.m. der Gemeinschaftsvereinbarung über 
die Bildung einer Verwaltungsgemeinschaft vom 16.05.2000, in der 
jeweils gültigen Fassung.

Öffentliche Bekanntgabe 
zur Auslegung der Schöffenvorschlagsliste  

der Gemeinde Triebel/Vogtl.
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 26. April 2018 die Vor-
schlagsliste zur Schöffenwahl 2019 - 2023 beschlossen. Diese liegt 
zu jedermanns Einsicht entsprechend § 36 Abs. 3 Gerichtsverfas-
sungsgesetz (GVG) vom 04.06.2018 bis 11.06.2018 zu den allgemei-
nen Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., Ordnungs-
amt, Zimmer 1.12, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl. aus.

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

und außerdem in der Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl., Hauptstra-
ße 52 in 08606 Triebel/Vogtl. 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl.
Montag	 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 bis 12:00 Uhr
Freitag	 09:00 bis 12:00 Uhr

Hinweis nach § 37 GVG
Gegen die Vorschlagsliste kann binnen einer Woche, gerechnet vom 
Ende der Auflegungsfrist, schriftlich oder zur Niederschrift mit Be-
gründung Einspruch erhoben werden, dass in die Vorschlagsliste 
Personen aufgenommen sind, die nach § 32 GVG nicht aufgenom-
men werden durften oder nach den §§ 33, 34 GVG nicht aufgenom-
men werden sollten.

Oelsnitz/Vogtl. den, 17.05.2018 

Mario Horn
Oberbürgermeister
.......................................................................................................

Die Stadt Oelsnitz/Vogtl. handelt hier als erfüllende Gemeinde der 
Verwaltungsgemeinschaft im Namen der Gemeinde Bösenbrunn auf 
der Grundlage des § 8 des Sächsischen Gesetzes über kommunale 
Zusammenarbeit i.V.m. der Gemeinschaftsvereinbarung über die 
Bildung einer Verwaltungsgemeinschaft v. 16.05.2000, in der jeweils 
gültigen Fassung.

Ortsübliche Bekanntmachung 
zum Inkrafttreten der „Außenbereichssatzung Obertriebel-

bach nach § 35 BauGB, Gemarkung Schönbrunn“

Der Gemeinderat der Gemeinde Bösenbrunn hat am 23. April 2018 in 
seiner öffentlicher Sitzung die „Außenbereichssatzung Obertriebel-
bach nach § 35 BauGB, Gemarkung Schönbrunn“ beschlossen. Der 
Beschluss wird hiermit gemäß § 35 Abs. 6 i.V.m. § 10 Abs. 3 BauGB 
ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt die 

Einwohnermeldeamt  zum „Sperkenfest“ geschlossen
Das Einwohnermeldeamt der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. 
bleibt am Samstag, dem 23. Juni 2018 geschlossen. 
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Die Stadt Oelsnitz/Vogtl. handelt hier als erfüllende Gemeinde der 
Verwaltungsgemeinschaft im Namen der Gemeinde Triebel/Vogtl. 
auf der Grundlage des § 8 des Sächsischen Gesetzes über kommuna-
le Zusammenarbeit i. V. m. der Gemeinschaftsvereinbarung über die 
Bildung einer Verwaltungsgemeinschaft v. 16.05.2000, in der jeweils 
gültigen Fassung.

Öffentliche Bekanntmachung  
Widmung öffentlicher Straßen und Wege Sportplatzweg -  

Gemarkung Untertriebel Flurstück Nr. T. v. 1131/8,  
T. v. 1152/2, T. v. 1151, T. v. 1132/4, Länge in km: 0,170

1. Straßenbeschreibung 
Bezeichnung der Straße/Weg:	 Sportplatzweg, Gemarkung 

Untertriebel Flurstück Nr. T. v. 
1131/8, T. v. 1152/2, T. v. 1151, 

	 T. v. 1132/4, Länge in km: 0,170
Beschreibung des Anfangspunktes:	 Querweg 
Beschreibung des Endpunktes:	 Grundstücksgrenze zwischen 

Flurstück Nr. 1132/4 und 1128/1
Gemeinde:	 Triebel/Vogtl.
Landkreis:	 Vogtlandkreis

2. Verfügung
2.1 Der unter Punkt 1 bezeichnete bestehende Straße/Weg wird als 
beschränkt – öffentlicher Weg gewidmet. 
2.2 Widmungsbeschränkung: 	 frei für Anlieger und Besucher 

des Sportlerheims Triebel 

3. Träger der Straßenbaulast:	 Gemeinde Triebel/Vogtl.

4. Wirksamwerden der Verfügung:	 1. Juni 2018
     Tag der Verkehrsübergabe:	 bereits erfolgt

5. Sonstiges	
5.1 Widmung:
Der beschränkt-öffentliche Weg in Triebel (Gemarkung Untertriebel) 
soll als Zufahrt für die anliegenden Grundstücke sowie als Stellflä-
che für das Sportlerheim Triebel genutzt werden. Die Widmung des 
beschränkt-öffentlichen Weges Sportplatzweg ist durch den Gemein-
derat der Gemeinde Triebel/Vogtl. am 29. März 2018 in öffentlicher 
Sitzung beschlossen worden. Nach der Bekanntmachung wird der 
Sportplatzweg als beschränkt-öffentlicher Weg Nr. 7 auf Blatt Nr. 92 
in das Straßenbestandsverzeichnis der Gemeinde Triebel/Vogtl. auf-
genommen
5.2 Die vollständige Verfügung vom 8. Mai 2018 mit dem Über-
sichtsplan, liegt ab dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung, für 
die Dauer von zwei Wochen in der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., 
Stadtbauamt, Zimmer 2.02, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., während 
der Öffnungszeiten zur Einsicht aus. Die Widmungsverfügung gilt 
zwei Wochen nach der Bekanntmachung im Stadtanzeiger und mit 
Ablauf der zweiwöchigen Niederlegungsfrist ab der öffentlichen Be-
kanntmachung gegenüber der Allgemeinheit als bekannt gegeben.

6. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach ihrer 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Oelsnitz/
Vogtl., Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., einzulegen.

Oelsnitz/Vogtl., 15.05.2018

Mario Horn
Oberbürgermeister

.......................................................................................................

Die Stadt Oelsnitz/Vogtl. handelt hier als erfüllende Gemeinde der 
Verwaltungsgemeinschaft im Namen der Gemeinde Triebel/Vogtl. 
auf der Grundlage des § 8 des Sächsischen Gesetzes über kommu-
nale Zusammenarbeit i. V. m. der Gemeinschaftsvereinbarung über 
die Bildung einer Verwaltungsgemeinschaft vom 16.05.2000, in der 
jeweils gültigen Fassung.

Öffentliche Bekanntmachung 
der Allgemeinverfügung zur Umbenennung  

der Straße „Nentschauer Straße“ im Ortsteil Posseck  
in „Poststraße“ bzw. in „Nentschauer Weg“

Der Gemeinderat der Gemeinde Triebel/Vogtl. hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 1. März 2018 die Abstufung der Teilstrecke der Orts-
straße „Nentschauer Straße“ auf der Gemarkung Posseck im Bereich 
zwischen 20 m westlich nach der Zufahrt zu Haus Poststraße 2 bis zur 
Landesgrenze gemäß § 7 Abs. 1 Sächs. Straßengesetz (SächsStrG) 
zum beschränkt-öffentlicher Weg gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 4b) SächsStrG 
mit Widmungsbeschränkung (selbständiger) Geh- und Radweg und 
„frei für den land- und forstwirtschaftlichen Verkehr und für die Be-
wirtschafter der Gasstation“ beschlossen. Die Bekanntmachung der 
Landratsamtes Vogtlandkreis über die Umstufung der Ortsstraße in 
der Gemeinde Triebel/Vogtl. erfolgt am 23. Mai 2018 im elektroni-
schen Amtsblatt des Landratsamtes unter www.vogtlandkreis.de/
bekanntmachungen. Auf Grundlage des § 5 Abs. 4 der Sächsischen 
Gemeindeordnung (SächsGemO) hat die Gemeinde Triebel/Vogtl. 
gleichzeitig beschlossen, die Ortsstraße „Nentschauer Straße“ in 
Posseck im Bereich der abgestuften Teilstrecke in „Nentschauer 
Weg“ und die verbleibenden Ortsstraße (von Poststraße bis 20 m 
westlich der Zufahrt Haus Poststraße 2), in „Poststraße“ (Richtung 
Nentschau) umzubenennen. 
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Diese Allgemeinverfügung tritt am 01.06.2018 in Kraft.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach 
ihrer Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt-
verwaltung Oelsnitz/Vogtl., Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., Wider-
spruch erhoben werden.

Oelsnitz/Vogtl., 03.05.2018

Mario Horn
Oberbürgermeister
.......................................................................................................

Information zu Parkmöglichkeiten sowie  
Straßensperrungen zum Sperkenfest 

von Montag, 18. Juni bis Montag, 25. Juni 
Die Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. informiert, dass es aufgrund der 
Aufbau-/Abbauarbeiten sowie der Durchführung des bevorstehen-
den Sperkenfestes vom 22.06.- 24.06. zwischen dem 18.06.- 25.06. 
zu Einschränkungen im Innenstadtbereich kommen wird. Anwohner 
und Besucher werden gebeten ab Montag, dem 18. Juni täglich auf 
die Beschilderung zu achten. Wichtig: Mobile Haltverbot Beschilde-
rungen sind vorrangig und heben bestehende feste Beschilderung 
auf!
Bereits ab Mittwoch, dem 20. Juni, 07:00 Uhr ist die Durchfahrt der 
Marktstraße vor DER Reisebüro zwischen Oberer Kirchstraße und Dr. 
Külz-Straße gesperrt, ebenso ist das Parken am Markt nicht mehr 
möglich. Anwohner und Besucher werden gebeten die Beschilderung 
zu beachten und auf Parkplätze umliegender Straßen auszuweichen. 
Für den Zeitraum Mittwoch, dem 20. Juni bis Freitag, dem 22. Juni 
werden in der Pfortenstraße ersatzweise Zeitparkplätze eingerichtet.
Ab Donnerstag, dem 21. Juni bis einschließlich Montag, dem 25. Juni 
werden die Bushaltestellen am Marktplatz verlegt. Bitte beachten 
Sie hierzu die gesonderten Informationen und Aushänge. 
Ab Freitag, dem 22. Juni ist ab 06:00 Uhr der Bereich ab Einmün-
dung Wallstraße Richtung Grabenstraße für den Durchgangsverkehr 
gesperrt. Umleitung erfolgt hier über Wallstraße – Pfortenstraße. Die 
Durchfahrt zwischen Gaststätte „Heiße Pfanne“ und Volksbank ist 
von 06:00 Uhr bis 13:00 Uhr aufgrund des dort stattfindenden Wo-
chenmarktes nicht möglich.
Ab 17:00 Uhr wird der Innenstadtbereich zwischen Rosa-Luxemburg-
Straße und Egerstraße für den Anwohner- und Durchgangsverkehr 
bis Montag, dem 25. Juni gesperrt sein. Die Ein-, Aus- und Zufahrten 
zu Grundstücken sind auch für Anwohner in diesem Zeitraum nicht 
möglich. Die mobilen Park- und Halteverbote im Vorfeld sind im ge-
samten Innenstadtbereich besonders zu beachten. Samstag, dem 
23. Juni und Sonntag, dem 24. Juni wird die gesamte Rosa-Luxem-
burg-Straße ein Teil des Festgeländes sein.
Das Ordnungsamt weist vorsorglich darauf hin, dass Fahrzeuge, 
welche den Aufbau bzw. die Durchführung des Festes gefährden 
oder stören kostenpflichtig abgeschleppt werden. 
Behindertenparkplätze und Taxistände werden während des Sper-
kenfestes wie gewohnt auf die Egerstraße verlegt.
Am Sonntag, dem 23. Juni findet der „Sperken-City-Lauf“ in der Zeit 
von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr statt. Während dieser Zeit ist im Bereich 
Kirchplatz, An der Stadtmauer, Pfortenstraße und Grabenstraße mit 
Einschränkungen zu rechnen. 
Änderungen und Ergänzungen sind aus organisatorischen Gründen 
möglich!
Information zur Verlegung der Bushaltestellen zum Sperkenfest 
Die Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. informiert, dass aufgrund der 
notwendigen Auf- und Abbauarbeiten zum Sperkenfest in der Zeit 
vom 21. Juni bis 25. Juni die Bushaltestellen am Marktplatz und in 
der Rosa-Luxemburg-Straße beeinträchtigt sind. Hierzu werden dann 
Ersatzhaltestellen eingerichtet. Nähere Informationen sind dann der 
Tagespresse, im Internet unter www.oelsnitz.de und www.sperken-
fest.de sowie vor Ort an den Haltestellen zu entnehmen.

Haushaltsbefragung - 
Mikrozensus und Arbeitskräftestichprobe der EU 2018

Jährlich werden im Freistaat Sachsen - wie im gesamten Bundesge-
biet - der Mikrozensus und die EU-Arbeitskräftestichprobe durchge-
führt. Der Mikrozensus („kleine Volkszählung“) ist eine gesetzlich 
angeordnete Stichprobenerhebung mit Auskunftspflicht, bei der ein 
Prozent der sächsischen Haushalte (rund 20 000 Haushalte) zu The-
men wie Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit, Arbeitsuche, Besuch 
von Schule oder Hochschule, Quellen des Lebensunterhalts, usw. 
befragt werden. Der Mikrozensus 2018 enthält zudem noch Fragen 
zur Wohnsituation der Haushalte und zur Nutzung des Internets. 
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den Regeln 
eines objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. Dabei werden 
nicht Personen, sondern Wohnungen ausgewählt. Die darin leben-
den Haushalte werden dann in maximal vier aufeinander folgenden 
Jahren befragt. Die Haushalte können zwischen der zeitsparenden 
Befragung durch die Erhebungsbeauftragten und einer schriftlichen 
Auskunftserteilung direkt an das Statistische Landesamt wählen. Die 
Auswahlgrundlage bildet das Gebäuderegister des Zensus 2011. Die 
Erhebungsbeauftragten legitimieren sich mit einem Sonderausweis 
des Statistischen Landesamtes. Sie sind zur Geheimhaltung aller 
ihnen bekannt werdenden Informationen verpflichtet. Alle erfragten 
Daten werden ausschließlich für statistische Zwecke verwendet. Aus-
kunft erteilt: Ina Augustiniak, Tel.: (0 35 78) 33-21 10 mikrozensus@
statistik.sachsen.de
.......................................................................................................

Wo bleibt mein Geld? – Weitere Teilnehmer für die  
größte freiwillige Haushaltserhebung gesucht

Sie wollten schon immer einmal wissen, wofür genau Sie Ihr Geld 
ausgeben und wie viel Sie tatsächlich für Lebensmittel, Miete oder 
Freizeitaktivitäten aufwenden? Oder Sie möchten erfahren, wo 
noch Einsparpotentiale bestehen und sich nebenbei auch ein klei-
nes Taschengeld verdienen? Dann melden Sie sich jetzt für die Ein-
kommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2018 an! Die Mitarbeit 
von Haushalten aus allen sozialen Schichten wird benötigt, welche 
freiwillig im 3. oder 4. Quartal Auskunft über ihre Lebensverhältnis-
se und Verbrauchsgewohnheiten geben. Teilnehmende Haushalte 
erhalten eine Geldprämie in Höhe von 80 Euro sowie am Ende des 
Erhebungszeitraumes auch einen genauen Überblick über ihr verfüg-
bares Einkommen. Die EVS ist die größte freiwillige Haushaltserhe-
bung der amtlichen Statistik, die nur alle fünf Jahre stattfindet. Sie 
liefert eine zuverlässige Planungsgrundlage für viele Bereiche der 
Sozial-, Steuer- und Familienpolitik. Die Ergebnisse der EVS werden 
vor allem auch als entscheidende Grundlage für die Festlegung des 
Regelbedarfs für das Arbeitslosengeld II, für die Berechnung des Ver-
braucherpreisindex und für die Armuts- und Reichtumsberichterstat-
tung der Bundesregierung verwendet. Egal, wie viel Sie verdienen 
oder ausgeben, ob Sie allein oder mit Ihrer Familie zusammen leben, 

ob Sie jung oder alt sind, ob Sie studieren, einer Arbeit nachgehen, 
Arbeit suchen oder bereits im Ruhestand sind: Alle können sich an 
der bundesweiten EVS 2018 beteiligen! Nur mit Ihrer Mithilfe können 
aussagekräftige Informationen über die Lebenssituation der privaten 
Haushalte in Deutschland gewonnen werden. Diese fließen unmit-
telbar in Entscheidungen der Sozial-, Steuer- und Familienpolitik ein 
und betreffen damit letztlich das persönliche Leben von uns allen. 
Auskünfte zur EVS 2018 und das Teilnahmeformular finden Sie un-
ter www.statistik.sachsen.de/html/18283.htm oder www.evs2018.
de. Gern stehen wir Ihnen telefonisch unter der kostenlosen Hotline:  
(08 00) 0 33 25 25 zur Verfügung.	
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Schulanmeldung für das Schuljahr 2019/2020

Für alle Kinder, die bis zum 30.06.2019 das 6. Lebensjahr vollendet 
haben, erfolgt die Schulanmeldung für das Einzugsgebiet der   

Grundschule „Am Karl-Marx-Platz“, 
Karl-Marx-Platz 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl. 	 Telefon: (03 74 21) 2 27 18
im Sekretariat der Schule 

Montag	 27.08.2018 von 10:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag	 28.08.2018 von 10:00 bis 17:00 Uhr

Der Schulbezirk umfasst folgende Ortsteile und Straßen:
Adlermühle, Ährenfeld, Alte Adorfer Str., Alte Reichenbacher Str., 
Alte Triebeler Str.,  Am Jahnteich, Am Kindergarten, Am Lohgrund, 
Am Zimmersteig, An der Elster, An der Stadtmauer, Bergstr., Birken-
str., Blumenstr., Burgstr., Dr.-Fickert-Str., Dr.-Friedrichs-Str., Dr.-Külz-
Str., Egerstr., Falkensteiner Str., Feldstr., Finkenburgstr., Forststr., 
Friedrich-Engels-Str., Fuchspöhler Weg, Gartenhäuser, Gartenstr., 
Gerichtsstr., Goethestr., Görnitzer Weg, Hainstr., Hartmannsgrüner 
Waldweg, Heimstättenstr., Heinrich-Heine-Str., Hofer Str., Höhen-
weg, Kantor-Georgie-Str., Karl-Marx-Platz, Kirchplatz, Lauterbacher 
Str., Lessingstr., Letzter Heller, Lindenstr., Louisenstr., Markt, Markt-
str., Mosenstr., Obere Kirchstr., Oberhermsgrüner Weg, Oststr., 
Pestalozzistr., Pfortenstr., Poetenweg, Raasdorfer Str., Rosa-Luxem-
burg-Str., Rosenmüllerstr., Rudolf-Breitscheid-Platz, Schafhäuser, 
Schlehenweg, Schloßstr., Schmidtstr., Schönecker Str., Schulstr., 
Stephanstr., Tanzermühle, Teichgasse, Teichstr., Untere Kirchstr., 
Unterer Höhenweg, Vogelherdweg, Voigtsberger Str., Waldstr., Walk-
mühlenhäuser, Wallstr., Walther-Rathenau-Str., Weberstr., Wiesen-
str., Zum Lauterbacher Steinbruch, die Ortsteile Görnitz, Hartmanns-
grün, Oberhermsgrün, Unterhermsgrün und Raasdorf sind mit allen 
Straßen dem Schulbezirk zugeordnet

Grundschule „Am Stadion“
Otto-Riedel-Str. 2, 08606 Oelsnitz/Vogtl. 	Telefon (03 74 21) 2 72 10
im Sekretariat der Schule 

Montag 	 27.08.2018 von 12:30 bis 17:00 Uhr
Dienstag	 28.08.2018 von 12:30 bis 17:00 Uhr

Der Schulbezirk umfasst folgende Gemeinden, Ortsteile und Straßen:
Adolf-Damaschke-Str., Alte Bahnhofstr., Alte Plauensche Str., Am 
Bahnhof, Am Mühlgraben, Am Steinbruch, Am Winkel, An der Ra-
schauer Flurgrenze, August-Bebel-Str., Bachstr., Bahnhofstr., Brun-
nenstr., Carl-Wilhelm-Koch-Str., Elsterstr., Gerberstr., Grabenstr., 
Heppeplatz, Karl-Liebknecht-Str., Lutherstr., Marienstr., Melanch-
thonstraße, Michaelisstraße, Mittelstraße, Mittelweg, Mühlstraße, 
Nordstraße, Obermarxgrüner Weg, Otto-Riedel-Str., Paul-Apitzsch-
Str., Paul-Rebhuhn-Str., Plauensche Str., Postberg, Querstr., Ra-
schauer Str., Schillerstr., Schleizer Str., Schönbrunner Str., Steinmüh-
lenhäuser, Stiftsweg, Straße des Friedens, Südstr., Talsperrenstr., 
Taltitzer Str., Theumaer Str., Thomas-Müntzer-Weg, Unterlosaer Weg, 
Untermarxgrüner Str., Untermarxgrüner Weg, Wehrstr., Weststr., 
Wiesengrund, Willy-Brandt-Ring, Windmühlenweg, Zum Raschauer 
Grund, die Ortsteile Göswein, Magwitz, Planschwitz und Taltitz und 
die Gemeinde Bösenbrunn sind mit allen Straßen dem Schulbezirk 
zugeordnet

Die Geburtsurkunde ist bitte mitzubringen.
Bitte beachten Sie, dass zur Schulanmeldung die Unterschriften bei-
der Sorgeberechtigter benötigt werden. Falls ein Elternteil verhindert 
ist, muss eine Vollmacht des verhinderten Sorgeberechtigten vorge-
legt werden.

Die Schulleiterinnen 
J. Stingl und B. Steinbach

Grundschule Eichigt
Dorfstr. 60, 08626 Eichigt		  Telefon (03 74 30) 52 92
im Sekretariat der Schule

Samstag	 01.09.2018 von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
	 (im Rahmen des Schulfestes anlässlich des
	 Jubiläums „50 Jahre Schuleanbau in Eichigt“)
Montag	 03.09.2018 von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
	 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Der Schulbezirk umfasst folgende Gemeinden:
Eichigt, Triebel/Vogtl., Mühlental 

Die Geburtsurkunde ist bitte mitzubringen.

K. Meinel
Schulleiterin

Grundschule unterm Regenbogen Bobenneukirchen
Kieselackerweg 1, 08606 Bösenbrunn/OT Bobenneukirchen
Per E-Mail: grundschule@futurum-vogtland.de
 
Anmeldung im Zeitraum vom 01.06.18 bis 30.09.18; 
im Einzelfall auch später 
Einstieg ist auch in höhere Klassen möglich
Schulbesichtigung und persönliches Gespräch nach Voranmeldung

Die Geburtsurkunde ist bitte mitzubringen.

M. Tynior
Schulleiterin

Ev. Grundschule Oelsnitz 
– staatlich anerkannte Ersatzschule -       Telefon: (03 74 21) 5 42 62
Pestalozzistraße 32, 08606 Oelsnitz/Vogtl.

Dienstag	 14.08.2018 von 07:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch	 15.08.2018 von 07:30 bis 17:00 Uhr

Die Geburtsurkunde ist bitte mitzubringen.

M. Günnel
Schulleiterin 

.......................................................................................................

Frühjahrsreinigung der Straßenreinigung

Nach Abschluss der Straßenreinigungstouren wurde festge-
stellt, dass teilweise auch ohne Aufstellung der Parkverbote 
in vielen Abschnitten gut gereinigt werden konnte. Einzelne 
Kritiken gab es trotz der Veröffentlichung der Touren im Stadt-
anzeiger und samstags in der Freien Presse bezüglich parken-
der Autos in den zu reinigenden Straßen. In Vorbereitung der 
nächsten Straßenreinigung, die vom 18. bis 30. Juni erfolgt, 
werden einige Touren in Absprache mit der ESGO noch präzi-
siert. Bitte entnehmen Sie diese Touren aus der örtlichen Pres-
se sowie unter www.oelsnitz.de und parken Sie Ihre Fahrzeuge 
nicht in den zu reinigenden Straßenzügen.
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung, 
für eine saubere Stadt.
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Wohnungsangebote in der Gemeinde Eichigt
2-Zi.-Whg. im Ortsteil Süßebach, ca. 50,68 m² mit Balkon,  
KM 223,79 Euro + NK 96,29 Euro, zzgl. Einbauküche monatlich 
30,00 Euro, 2 KM Kaution, Verbrauchsausweis 92 kWh (m²a), inkl. 
Energieverbrauch WW, Energieträger: Oel, Bj. 1982 
3-Zi.-Whg. im Ortsteil Süßebach, ca. 61,54 m² mit Balkon,  
KM 271,98 Euro +NK 116,92 Euro, 2 KM Kaution, Verbrauchsaus-
weis 92 kWh (m²a), inkl. Energieverbrauch WW, Energieträger: 
Oel, Bj. 1982
3-Zi.-Whg. im Ortsteil Tiefenbrunn, ca. 58,50 m², KM 239,27 Euro 
+ NK 111,15 Euro, 2 KM Kaution, Verbrauchsausweis 98 kWh (m²a), 
inkl. Energieverbrauch WW, Energieträger: Oel, Bj. 1960

Wohnungsangebote  
in der Gemeinde Bösenbrunn

3-Zi.-Whg. im Ortsteil Schönbrunn, ca. 58,10 m², KM 267,35 Euro + 
NK 110,39 Euro, 2 KM Kaution, Verbrauchsausweis 96 kWh (m²a), 
inkl. Energieverbrauch WW, Energieträger: Oel, Bj. 1958

Wohnungsangebote in der Gemeinde Triebel
3-Zi.-Whg. im Wohnblock Triebel, Hauptstr. 39, 58 m² im  
2. Obergeschoss, KM 232,00 Euro + NK 100,00 Euro. Energieträger: 
Erdgas
3-Zi.-Whg. im Wohnblock Triebel, Hauptstr. 37, 58 m² im  
2. Obergeschoss, KM 232,00 Euro + NK 100,00 Euro. Energieträ-
ger: Erdgas
2-Zi.-Whg. im MFH Posseck, Ringweg 4, 51 m² im Erdgeschoss,  
KM 200,00 Euro + NK 100,00 Euro, Energieträger: Heizöl

Weitere Informationen und Besichtigungstermine zu den ge-
nannten Wohnungen sind bei der Oelsnitzer Wohnungsbau-
gesellschaft mbH, Adolf-Damaschke-Str. 99, 08606 Oelsnitz/
Vogtl., (03 74 21) 49-518 erhältlich. Für die Angebote der Ge-
meinde Triebel wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwal-
tung Triebel unter (03 74 34) 8 02 10.

Ankündigung eines Grenztermines
gem. § 19 der Durchführungsverordnung  

zum Sächsischen Vermessungsgesetz

Die Grenzen folgend aufgeführter Flurstücke sollen durch eine Kata-
stervermessung nach Gesetz über das amtliche Vermessungswesen 
und das Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches 
Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVermKatG) vom 29. Januar 
2008 (SächsGVBl. S. 138), rechtsbereinigt mit Stand vom 14. Juli 2013 
(SächsGVBl. S. 482) bestimmt werden. Die Grenzbestimmung ist ein 
Verwaltungsverfahren im Sinne des Verwaltungsverfahrensgesetzes. 
Die Eigentümer der aufgeführten Flurstücke sind Beteiligte dieses 
Verwaltungsverfahrens. Der Grenztermin ist die im § 28 des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes vorgesehene Anhörung Beteiligter zu den 
entscheidungserheblichen Tatsachen. Dabei wird den Beteiligten der 
ermittelte Grenzverlauf an Ort und Stelle erläutert und vorgewiesen. 
Im Anschluss erhalten Sie im Rahmen des § 16 Abs. 3 Sächsisches 
Vermessungs- und Katastergesetz Gelegenheit, sich zum Grenzver-
lauf zu äußern. Anlass der Grenzbestimmung ist eine beantragte 
Katastervermessung am Flurstück 304. Mit der Katastervermessung 
sollen Flurstücksgrenzen erstmalig im Liegenschaftskataster fest-
gelegt und außerdem die Flurstücksgrenze zu diesem Flurstück aus 
dem Liegenschaftskataster in die Örtlichkeit übertragen werden.

In der Gemarkung Sachsgrün sind betroffen die Flurstücke: 294a

Der Grenztermin findet am 08.06.2018 um 12:30 Uhr statt. Treffpunkt 
ist, An der Hohle 14, 08529 Plauen. 
Beteiligte müssen zum Grenztermin ihren Personalausweis vorlegen. 
Sie können sich auch durch einen Bevollmächtigten vertreten las-
sen. Dieser muss seinen Personalausweis und eine unterschriebene 
schriftliche Vollmacht vorlegen. Ich weise Sie vorsorglich daraufhin, 
dass auch ohne Anwesenheit des Beteiligten oder seines Bevoll-
mächtigten die Flurstücksgrenzen bestimmt werden können. 
Für Rückfragen im Vorfeld des Grenztermins stehe ich Ihnen unter der 
Telefonnummer (0 37 41) 4 50 23 zur Verfügung.

Plauen, den 16.05.2018

gez. Sven Thanert
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur, Sven Thanert, 08529 
Plauen, An der Hohle 14, Telefon (0 37 41) 4 50 23, Fax (0 37 41) 4 50 
10, post@vermessung-thanert.de, www.vermessung-thanert.de

.......................................................................................................

Offenlegung von Ergebnissen  
einer Grenzbestimmung und Abmarkung

gem. § 17 der Durchführungsverordnung  
zum Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz

In der Gemarkung Sachsgrün wurde am Flurstück 294a Flurstücks-
grenzen durch eine Katastervermessung bestimmt und abgemarkt. 
Allen betroffenen Eigentümern und Erbbauberechtigten werden die 
Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung durch Offenlegung 
bekannt gemacht. Die Grundlage meiner Tätigkeit bildet das Gesetz 
über das amtliche Vermessungswesen und das Liegenschaftskatas-
ter im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Kataster-
gesetz – SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138), 
rechtsbereinigt mit Stand vom 14. Juli 2013 (SächsGVBl. S. 482). Die 
Ermächtigung zur Bekanntgabe von Verwaltungsakten auf diesem 
Wege ergibt sich aus § 17 der Verordnung des Sächsischen Staats-
ministeriums des Innern zur Durchführung des Sächsischen Vermes-
sungs- und Katastergesetzes (Durchführungsverordnung zum Säch-
sischen Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVermKatGDVO) 
von 6. Juli 2011 (SächsGVBl. S. 271).

Die Ergebnisse liegen 

vom 09.06.2018 bis zum 09.07.2018,
Montag bis Freitag in der Zeit von 07:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
in meinen Geschäftsräumen in Plauen, An der Hohle 14 

zur Einsichtnahme bereit. Gemäß § 17 SächsVermKatGDVO gel-
ten die Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung ab dem 
16.07.2018 als bekannt gegeben und werden damit wirksam.
Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Telefonnummer (0 37 41)  
4 50 23 zur Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmung und 
Abmarkung können die betroffenen Eigentümer und Erbbauberech-
tigten innerhalb eines Monats nach dem Wirksamwerden der Be-
kanntgabe (13.07.2018) Widerspruch einlegen. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift in meinem Büro, An der Hohle 14, 
08529 Plauen oder dem Staatsbetrieb Geobasisinformation und Ver-
messung Sachsen (GeoSN), Olbrichtplatz 3 in 01099 Dresden einzu-
legen.

Plauen, den 16.05.2018

gez. Sven Thanert
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur, Sven Thanert, 08529 
Plauen, An der Hohle 14, Telefon (0 37 41) 4 50 23, Fax (0 37 41) 4 50 
10, post@vermessung-thanert.de, www.vermessung-thanert.de
.......................................................................................................
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Frühlingsempfang voller Erfolg

Am 17. Mai 2018 fand im Deutsch-Tschechischen Sprach- und Kom-
munikationszentrum am Julius-Mosen-Gymnasium Oelsnitz/Vogtl. 
der Frühlingsempfang der Stadt Oelsnitz/Vogtl. statt. Dabei konn-
te Oberbürgermeister Mario Horn neben vielen Gästen aus Politik, 
Wirtschaft, Vereinsleben und Ehrenamt den Staatsminister für Kultus 
des Freistaates Sachsen, Christian Piwarz, begrüßen. Nach der Be-
grüßung durch den Direktor des Julius-Mosen-Gymnasiums, Frank-
Rainer Richter, zog der Oberbürgermeister Bilanz der letzten Monate, 
blickte aber auch bereits positiv in die Zukunft. So waren Themen 
wie die geplante Übernahme der Trägerschaft des Julius-Mosen-
Gymnasiums, der Abschluss der Sanierung der Grundschule „Am 
Karl-Marx-Platz“ inkl. Anbau und Schaffung eines neuen zugehöri-
gen Hortes, die sehr positive wirtschaftliche Entwicklung der Stadt 
mit aktuell der Ansiedlung der Firma Böllhoff, aber auch die noch 

Karl-Heinz Tietz mit Goldenem Ehrenring geehrt

Karl-Heinz Tietz wurde im Rahmen des diesjährigen Frühlingsemp-
fangs der Stadt Oelsnitz/Vogtl. mit dem Goldenen Ehrenring der Stadt 
Oelsnitz/Vogtl. geehrt. Der Stadtrat der Stadt Oelsnitz/Vogtl. hatte in 
seiner Sitzung am 11. April 2018 einstimmig beschlossen, diese Eh-
rung vorzunehmen. Karl-Heinz Tietz, geboren im Jahre 1931, hat sich 
über viele Jahrzehnte in her-
ausragendem Maße in ehren-
amtlicher Arbeit für das Wohl 
der Stadt Oelsnitz/Vogtl. Ver-
dienste erworben. Im Jahre 
1947 erhielt er vom damali-
gen Oelsnitzer Bürgermeister 
Otto Riedel den Auftrag, das 
Uhrwerk im Rathausturm des 
Rathauses Oelsnitz/Vogtl. zu 
warten, zu stellen und täg-
lich aufzuziehen. Selbstlos 
ging er dieser Aufgabe, bis 
zum Austausch des Uhrwer-
kes durch eine elektronische Steuerung im Jahr 2009, insgesamt 62 
Jahre, nach. Außerdem zählt die Lied- und Sangeskunst zur großen 
Leidenschaft von Karl-Heinz Tietz. Seine Fähigkeiten erlernte er ab 
seinem 10. Lebensjahr vom damaligen Oelsnitzer Kirchenorganist. 
Neben dem Klavier- und Orgelspielen wurde ihm auch die Fähigkeit 
der Chorleitung in allen Facetten beigebracht. Diese Tatsache sollte 
der Oelsnitzer Kultur weit über ein halbes Jahrhundert ein Segen sein. 
Im Jahr 1956 übernahm Karl-Heinz Tietz als Liedermeister die Verant-
wortung für den „Männergesangsverein 1839 Franz Schubert“. Unter 
seiner Leitung erlangte der Chor einen hohen Bekanntheitsgrad und 
war weit über die Grenzen des Vogtlandes hinaus für seine eindrucks-
volle Sangeskunst bekannt. Nach 56-jähriger Leitungstätigkeit über-
gab er im Jahr 2012 die Verantwortung in jüngere Hände. Karl-Heinz 
Tietz war aber nicht nur beim „Männergesangsverein 1839 Franz Schu-
bert“ ein wahres Vorbild. Im Jahre 1967 gründete er den „Frauenchor 
des Handwerks“ Oelsnitz/Vogtl. und leitete diesen über 32 Jahre 
sehr erfolgreich. Im Jahr 1999 übergab er die Leitung des „Frauenchor 
des Handwerks“ Oelsnitz/Vogtl. an Kurt Reichel. Außerdem leitete 
Karl-Heinz Tietz zusätzlich von 1970 bis 1980 den „Gemischten Chor 
Planschwitz/Magwitz“. Nicht unerwähnt bleiben soll sein vielfältiges 
Engagement in der katholischen „Herz Jesu-Kirchgemeinde“ Oelsnitz/
Vogtl. mit der zugehörigen St.-Karl-Borromäus-Kirche Oelsnitz/Vogtl., 
wobei er sich vielfältig, fleißig und zuverlässig in das Kirchen- und Ge-
meindeleben einbrachte und weiter einbringt. Mit der Auszeichnung 
mit dem „Ehrenring“ der Stadt Oelsnitz/Vogtl. wurde das Lebenswerk 
von Karl-Heinz Tietz, sein herausragendes ehrenamtliches Engage-
ment und sein vorbildlicher selbstloser Einsatz zum Wohle der Stadt 
Oelsnitz/Vogtl. und der Oelsnitzer Bürgerschaft gewürdigt. Wir sagen 
herzlichen Glückwunsch.
......................................................................................................

Jugendfeuerwehr Eichigt

Eichigts Kameraden überlassen die Zukunft ihrer Wehr nicht dem Zu-
fall. Durch eine enge Zusammenarbeit zwischen Schule und Jugend-
feuerwehr werden die Kinder von Grundschule und Kindertagesstätte 
bereits in jungen Jahren mit der Bedeutung des Katastrophen- und 
Brandschutzes vertraut gemacht. Ein Höhepunkt ist auch der alljähr-
liche Projekttag mit den Viertklässlern der Eichigter Grundschule. 
Unter Regie von Jugendwart Jens Geigenmüller und Gerätewart Tino 
Schwab haben die Mädchen und Jungen vor einigen Tagen das neue 
und hochmoderne Gerätehaus mit dem Katastrophenschutzzug des 
Landkreises kennengelernt. Als „einmalig im Kreis“ bezeichnete 
Jugendwart Jens Geigenmüller die Nachwuchs-Truppe der Eichigter 
Wehr. Neun Mädchen und zehn Jungen schieben hier Dienste und 
gestalten ihre Ausbildung in Schulungen, praktischen Übungen so-
wie einem bunten Mix an Geselligkeiten miteinander. „Machen und 
Tun heißen die Zauberwörter“, meinte Jens Geigenmüller zur erfolg-
reichen Arbeit mit dem Nachwuchs. So sei es auch gelungen, Alina 
Hendel, Lena Espig und Rocky Hertel nach dem Erreichen des 16. Le-
bensjahres in die Reihen der aktiven Kameradinnen und Kameraden 
aufzunehmen. „Das macht mich ganz besonders stolz, und es freut 
mich, dass wir wieder eine aktive Frauengruppe in der Feuerwehr 
Eichigt haben“, sagte der 
Jugendwart. Und fügte an: 
„Es steckt verdammt viel Ar-
beit in all dem, was wir hier 
machen.“ In den nächsten 
Wochen gehen die Nach-
wuchskameradinnen - und 
kameraden auf große Fahrt. 
Zusammen mit der Bundes-
tagsabgeordneten Yvonne 
Magwas werden sie die 
Landeshauptstadt „unsi-
cher“ machen.

laufende Sanierung und Modernisierung der Kita „Sperkennest“ 
interessante Informationen des Stadtoberhauptes. Eingegangen 
wurde ebenso auf wichtige Aktivitäten für die Freiwillige Feuerwehr, 
wie die Schaffung der Notstromabsicherung und den Beschluss 
über die Feuerwehrfördersatzung. Der Oberbürgermeister definier-
te die Stadtverwaltung zunehmend als bürgernahen und vernetzten 
Dienstleister, wobei aktuell der Eingangsbereich des Rathauses zum 
Bürgerservice umgebaut wird, um noch effektiver bürgernahe Dienst-
leitungen anbieten zu können. Ebenso wurden positiv die Aktivitäten 
von Schlossförderverein und Gewerbeverband in Sachen Postmei-
lensäule und von Schlossförderverein und Stadt in Sachen Bergfried 
auf Schloß Voigtsberg hervorgehoben. Natürlich wurde auch die Wie-
dererrichtung einer Ersatzbrücke für den Hohen Steg über die Weiße 
Elster, die spätestens ab Mitte Juni für die Bevölkerung nutzbar ist, 
als erfolgreiches Projekt definiert. Im Ausblick wurden insbesondere 
die Themen neues Fördergebiet „Stadtumbau“ im Neubaugebiet mit 
Otto-Riedel-Str., Adolf-Damaschke-Str., Str. des Friedens, der geplan-
te Abriss der Industriebrache „Halbmond“ und die weitere geplante 
Breitband-Erschließung der Stadt und der Ortsteile angerissen. Der 
herzliche Dank an die vielen handelnden Akteure in der Stadt und ein 
klares Bekenntnis zur Wirtschaft, zum Vereinsleben und zum Ehren-
amt rundeten das Gesagte ab. Kultusminister Christian Piwarz ging 
in seiner Rede insbesondere auf die Schwierigkeiten und Herausfor-
derungen im Bildungssystem im Freistaat Sachsen ein, erklärte aber 
bereits aktuell eingeleitete und geplante konkrete Maßnahmen. Im 
Rahmen des Frühlingsempfanges erfolgte weiterhin die Ehrung der 
Cheerleader des Cheerleadervereins Obervogtland e.V., die vor we-
nigen Tagen in den USA Doppelweltmeister geworden waren und 
von Karl-Heinz Tietz mit dem Goldenen Ehrenring der Stadt Oelsnitz/
Vogtl. Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung von Mosen`s 
Brass Band des Julius-Mosen-Gymnasiums. 
.......................................................................................................

Fotos: Stadtverwaltung
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Informationen der Freiwilligen Feuerwehr Oelsnitz

Freiwillige Feuerwehr Oelsnitz/Vogtl.
Rudolf- Breitscheid- Platz 8, 08606 Oelsnitz/Vogtl.
Tel.: (03 74 21) 2 24 61, www.ff-oelsnitz.de

Kontaktdaten

Gemeinsam - für Ihre Sicherheit!

Wahl des Stadtwehrleiters und dessen Stellvertreter

In der Stadtratssitzung am 16. Mai 2018 wurden der Stadtwehrlei-
ter und dessen Stellvertreter der Freiwilligen Feuerwehr der Großen 

Kreisstadt Oelsnitz/
Vogtl. nach Beschluss 
des Stadtrates bestä-
tigt und durch den 
Ob e r b ü rge r m e iste r 
Mario Horn, in Ihr  
Ehrenamt berufen. 
Der Stadtwehrleiter 
Jens Jacob, der die-
ses Amt bereits seit  
10 Jahren bekleidet, 
wurde für die nächs-
ten 5 Jahre für das Eh-
renamt berufen, als 
Stellvertreter wurde 
Matthes Nagel in das 
Ehrenamt berufen, der 

diese Funktion kommissarisch seit Juli 2016 ausübt. Wir wünschen 
den beiden Kameraden viel Erfolg und Schaffenskraft in Ihrem Eh-
renamt.

Optiplan stellt Feuerwehr Messgeräte zu Verfügung

Die Firma Optiplan, mit dem Standort im Oelsnitzer Industriegebiet 
am Johannisberg, hat der Freiwilligen Feuerwehr Oelsnitz mehrere 
Gasmessgeräte 
zur Verfügung ge-
stellt. Dabei han-
delt es sich um 
2 Mehrfachgas
messgeräte des 
Types Dräger X-am 
5000, sowie um  
4 Einfachgasmess-
geräte des Types 
Dräger Pac 7000. 
Mit den Mehr
fachgasmessgerä
ten können der 
Sauerstoffgehalt 
der Luft, der Koh-
lendioxid- sowie 
der Kohlenmon
oxidgehalt, der Schwefelwasserstoffgehalt und etwaige Explosions-
grenzen gemessen werden. Mit den Einfachgasmessgeräten ist es 
möglich jeweils den Kohlendioxid- oder den Kohlenmonoxidgehalt 
zu messen. Um die Geräte zu überprüfen bzw. zu kalibrieren wurden 
zusätzlich für die Geräte Kalibrierstationen zur Verfügung gestellt. 
Die Geräte geben den Kameraden der Feuerwehr die Möglichkeit bei 
Einsätzen mit Gefahrstoffen besser darauf reagieren zu können.

Foto: Stadtverwaltung
Foto: Stadtverwaltung
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	 Oelsnitzer Wanderfreunde e.V.

14.06.	 Vereinswanderung rund um Arnsgrün (ca. 7 km)
	 Treff: 09:00 Uhr am RHG Baumarkt in Oelsnitz/Vogtl. mit 

PKW und 09:30 Uhr am „Landhaus“ in Adorf
21.06.	 Sonnenwendfeier in der Finnhütte
	 Beginn: 18:00 Uhr
28.06.	 Frauenwanderung rund um Raitschin (ca. 7 km)
	 Treff: 10:00 Uhr am RHG Baumarkt in Oelsnitz/Vogtl. mit 

PKW und 10:30 Uhr auf dem Parkplatz Raitschin
.......................................................................................................

	 Wandersperken Oelsnitz e.V.

07.06.	 Mitgliederversammlung zur Vorbereitung der Schilbach-
wanderung, Gaststätte Oberhermsgrün, 15:00 Uhr, eigene 
Anreise

09.06.	 Sächsischer Wandertag in Eibenstock/Erzgebirge 
	 Langstreckler, Abfahrt 07:30 Uhr am Schützenhaus, 
	 Mittelstreckler Abfahrt 09:00 Uhr am Schützenhaus, 
	 jeweils Anreise mit Pkw
17.06.	 18. Schönecker/Schilbacher Vereinswanderung 
	 Start und Ziel für die Teilnehmer ist das DGH Schilbach. 
	 Die Wanderung ist öffentlich, es werden Strecken von 12 km, 

17 km und 27 km sowie eine geführte Kids-und Familientour 
von ca. 7 km angeboten.

23.06.	 Aus Anlass des „Oelsnitzer Sperkenfestes“ findet für alle 
Wanderfreunde eine geführte „Sperkenpanoramatour“ 
statt. Start ist um 08:30 Uhr auf dem Marktplatz, um 10:00 
Uhr folgt die „1. Sperkenfamilienwanderung“.

.......................................................................................................

	 Wanderfreunde „Triebeltal“ e.V.

08.06.	 Kuhbergwanderung (ca. 7 km)
	 Start ist um 10:00 Uhr am Parkplatz zum Kuhberg in Brockau 
10.06. 	 9. Sächsischer Wandertag in Eibenstock (ca. 12 km)
	 Treff ist um 08:00 Uhr am „Zoephelschen Haus“
17.06.	 Wanderfahrt zum Verbandswandertag des SWBV nach 

Dresden lt. Voranmeldung und Busabfahrtplan
17.06.	 Teilnahme an der 18. Wanderung „Durch die Schönecker 

Wälder“ - individuell
30.06. 	 7. Grenzlandwanderung (ca. 12 km)
	 Start ist um 09:30 Uhr an der „Hager-Scheune“ in Posseck
.......................................................................................................

Sport - Termine im Juni 	 SG Traktor Lauterbach e. V. 

2. Kreisliga (B)
26.05. 	 15:00 Uhr 	 SC Syrau 2 	 Auswärtsspiel
10.06. 	 15:00 Uhr 	 1. FC Ranch Plauen	 Heimspiel 
16.06. 	 15:00 Uhr 	 Merkur 06 Oelsnitz	 Heimspiel 

Schießstandfest und 23. Stadtmeisterschaft
 

Die Schützengesellschaft Oelsnitz 1909 e.V. lädt am 16. Juni ab 10:00 
Uhr auf das Vereinsgelände an der Schönecker Straße zum Schieß-
standfest und der 23. Stadtmeisterschaft in den Disziplinen Kleinka-
liber Pistole/Revolver, Kleinkaliber Gewehr und Luftgewehr ein. Alle 
Wettbewerbe werden hierbei für Damen und Herren getrennt gewer-
tet. Die Plätze 1 bis 3 erhalten jeweils Auszeichnungen in Form von 
Urkunden und Sachpreisen, zusätzlich bekommen die Stadtmeister 
in den jeweiligen Disziplinen den Wanderpokal. Gegen 13:45 Uhr 
erfolgt der Einmarsch der teilnehmenden Schützenvereine, die Pro-
klamation der neuen Königspaare  und die Eröffnung wird um 14:00 
Uhr durch den 1. Schützenmeister mit anschließendem Bieranstich 
durch den Oberbürgermeister der Stadt Oelsnitz/Vogtl. erfolgen. 
Ganztägig gibt es zudem für die kleinen Gäste Armbrustschießen, 
Baumzielwurf und das beliebte Luftgewehr-Duellschießen sowie ei-
nen Spaßwettkampf der teilnehmenden Vereine. Die Siegerehrung 
der Stadtmeister in den einzelnen Disziplinen ist gegen 18:30 Uhr 
geplant. Ausreichende Parkmöglichkeiten sind am Vereinsgelände 
vorhanden.
.......................................................................................................

Sportfest der WSG „Vorwerk“ e. V. 
Siedlung

Vom 8. bis 10. Juni findet das beliebte Sportfest statt.
Freitag, 08.06.	 17:30 Uhr Volleyballturnier 
	 20:00 Uhr gemütliches Beisammensein
Samstag, 09.06.	13:30 Uhr Fußballturnier 
	 17:00 Uhr großes Tauziehen Ober- – Unterdorf
	 20:00 Uhr Musik im Festzelt mit DJ Andi
Sonntag, 10. 06.	10:00 Frühschoppen

Sportfest „70 Jahre SG Traktor Lauterbach“
14. Juni - 17. Juni 2018

Donnerstag
ab 18:00 Uhr - Altherrenturnier
Freitag
ab 19:00 Uhr – Stefanie Hertel und die Dirndl Rock Band, an-
schließend musikalische Unterhaltung mit Andy
Samstag
ab 10:00 Uhr - Jugendturnier der F-Jugend; ab 15:00 Uhr - Stadt-
derby und letztes Punktspiel der Saison SG Traktor Lauterbach 
vs. Merkur II; ab 19:00 Uhr - Festveranstaltung mit anschließen-
dem Show und Tanz mit „Logo“ und „Schichtwechsel“
Sonntag
ab 10:00 Uhr - Jugendturnier der E-Jugend; ebenfalls ab 10:00 
Uhr - Orange Bullet Racing Team; ab 11:00 Uhr - Tischtennis  und 
Volleyballturnier; ab 15:00 Uhr - Jugendturnier der D-Jugend; ab 
15:00 Uhr Musik mit der Stadtkapelle Oelsnitz/Vogtl. e.V. und 
anschließender Mini-Playback-Show; ab 18:30 Uhr - musikali-
scher Ausklang
Zudem gibt es ein tolles Rahmenprogramm für Kinder.
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Sport- und Sommerfest  
des SV Triebel e.V. vom 1. - 3. Juni 

 
Freitag, 01.06.
18:00 Uhr 	 Fußballspiel der Alten Herren SpG Triebel/Eichigt – 
	 VfL Remtengrün
20:00 Uhr 	 Disco mit DJ Pulli
Samstag, 02.06.
20:00 Uhr 	 Sommerparty mit „Soundmasters“
Sonntag, 03.06.
11:00 Uhr 	 Frühshoppen mit Musik
11:00 Uhr 	 Zumba für alle
13:00 Uhr 	 Floh- und Trödelmarkt, Aufbau ab 11:00 Uhr, 
	 Anmeldungen unter (01 75) 5 99 81 81
15:00 Uhr 	 Kinderfest - Kindersportabzeichen „Flizzy“, 
	 Kinderschminken, Bastelstation, Reiten und vielen 
	 weiteren Überraschungen
Von Freitag bis Sonntag finden alle Aktivitäten auf dem Sport-
platzgelände des SV Triebel statt.

Sportfest des SV Schönbrunn e.V.
vom 29.06. bis 01.07.2018

Vom 29. Juni bis 1. Juli findet das beliebte Sportfest des SV Schön-
brunn e.V. statt. Die Besucher erwartet hier u.a. am Freitag ab 18:30 
Uhr das „Alte-Herren-Großfeldspiel“ des SV Merkur 06 Oelsnitz/
Vogtl. gegen den SV 1903 Kottengrün statt. Ab 20:00 Uhr startet zu-
dem das beliebte Preiskegeln. Am Samstag, dem 30.06., findet ab 
13:00 Uhr der „Bunte Familiennachmittag“ mit Fahrrad-Parcours, 
Reitschule, Kinderschminken und Torwandschießen statt, bevor 
dann ab 15:00 Uhr die Kinder des Kinderhauses „Regenbogen“ ihren 
Auftritt bestreiten. Zudem steht die Riesen-Hüpfburg „Lokomotive“ 
zum Rutschen, Hüpfen und Klettern bereit, während die Fahrzeug- 
und Leistungsschau der drei Ortsfeuerwehren Bobenneukirchen, Bö-
senbrunn und Schönbrunn sicherlich zahlreiche Besucher anlockt. 
Ab 20:00 Uhr lädt dann die Live-Show mit „Travestino“ und musikali-
sche Unterhaltung bis in die späte Nacht die Gäste zum Tanz bei frei-
em Eintritt ein. Am Sonntag findet ab 10:00 Uhr der Frühschoppen 
und gemütliche Ausklang des Sportfestes statt.

	 SV Merkur 06 Oelsnitz 

	
1. Mannschaft (Landesklasse West) 
10.06.	 15:00 Uhr	 SV Merkur 06 Oelsnitz - BSV Gelenau
2. Mannschaft (Kreisliga)
09.06.	 15:00 Uhr	 SV Merkur 06 Oelsnitz - VfB Pausa
16.06.	 15:00 Uhr	 SG Traktor Lauterbach -  SV Merkur 06 Oelsnitz

Wir suchen Verstärkung!!
Wir suchen fußballbegeisterte Mädchen und Jungen im Al-
ter von 4 bis 9 Jahren. Meldet Euch bei unserem Jugendleiter 
Frank Wunderlich (01 70) 70 45 95 1 oder kommt Montag oder 
Mittwoch 16:30 – 18:00 Uhr zum Training im Elstertalstadion 
vorbei!

2. Stadtmeisterschaft für KITA´s und Grundschulen 

Am 27. April richtete der SV Merkur 06 Oelsnitz die 2. Stadtmeister-
schaft für Grundschulen und Kindertagesstätten aus. Insgesamt be-
teiligten sich 13 Mannschaften aus vier Grundschulen (1./2. Klasse) 
sowie sieben Kindertagesstätten der Stadt und der näheren Umge-
bung. Nach einer kurzen Eröffnung durch Jugendleiter Frank Wunder-
lich konnten die Kids endlich dem Ball „nachjagen“. Die Grundschu-
len ermittelten auf dem Rasenplatz im Modus Jeder-gegen-Jeden den 
Stadtmeister, hier konnte wie im vergangenen Jahr die Grundschule 
„Am Karl-Marx-Platz“ den Sieg einfahren. Die Plätze zwei bis vier be-
legten die GS Theuma, die GS „Am Stadion“ und die evangelische 
GS. Bei den KITA‘s spielte man in der Vorrunde drei 3er-Gruppen aus 
und anschließend eine Gold-, Silber- und Bronzerunde. Die KITA´s er-
reichten am Ende folgende Platzierungen:
Platz 	 Goldrunde 	 Silberrunde 	 Bronzerunde 
1	 Kita Kinderlachen 	 Kita Sperkennest 	 Kita Theuma I 
2 	 Kita Hütchen 	 Kita Eichigt 	 Kita Theuma II 
3	 Kita Am Stadion 	 Kita Triebel II 	 Kita Triebel I 

Zur Siegerehrung wurde Jugendleiter Frank Wunderlich dann durch 
Oberbürgermeister Mario Horn unterstützt. Alle teilnehmenden 
Mannschaften erhielten eine Urkunde sowie einen Trainingsball, für 
die Bestplatzierten gab es zudem Medaillen. Die beiden Sieger, die 
GS „Am Karl-Marx-Platz“ sowie die Kita „Kinderlachen“ konnten als 
Stadtmeister am Ende sogar den großen Wanderpokal aus den Hän-
den des Oelsnitzer Oberbürgermeisters in Empfang nehmen. Der SV 
Merkur bedankt sich bei allen Teilnehmern, Betreuern, Zuschauern, 
Helfern für die gelungene Veranstaltung. Aufgrund der tollen Reso-
nanz wird man auch im nächsten Jahr wieder die Stadtmeisterschaft 
organisieren. Bilder der Stadtmeisterschaft können zudem unter 
www.svmerkur.de betrachtet werden.
.......................................................................................................
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TSV Oelsnitz - Handball - Sternquell-Cup
 

Am Samstag, den 16.06., richtet die Abteilung Handball 
des TSV Oelsnitz auf dem Sportplatz in der Oelsnitzer 

Siedlung das traditionelle Turnier für Damen-, Herren- und Oldie-
Teams um den „Sternquell-Cup“ aus. Von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
wetteifern auf zwei Spielfeldern Mannschaften aus vier Bundeslän-
dern um die begehrten Pokale. Ab 20:00 Uhr sorgt im Zelt die Disco 
für gute Stimmung unter Sportlern und Anwohnern.
.......................................................................................................

Ergebnisse der Stadtmeisterschaften  
im Tischtennis

Zur 25. Stadtmeisterschaft hatte die Tischtennisabteilung des TSV 
Oelsnitz e.V. am 4. Mai in die Turnhalle der Oberschule eingeladen. 
Am Nachmittag gingen, zur Freude der Organisatoren, 16 Nachwuchs-
spieler an den Start. Nach den geringen Teilnehmerzahlen der letz-
ten Jahre war dies eine positive Entwicklung. Sieger der aktiven Ju-
gendlichen wurde Leon Klug vor Gabriel Dunger und Maurice Müller. 
Ungeschlagener Sieger der nichtaktiven Jugendlichen wurde Boas 
Weber, der Vorjahressieger Franz Wunderlich auf Platz Zwei verwies. 
Der 3. Platz ging an Josua Dunger. In der Schülerkonkurrenz domi-
nierte Noah Weber ebenso souverän wie sein Bruder bei den Jugend-
lichen. Die Plätze 2 und 3 gingen an Louis Roth und Niels Kampe. 
Im Starterfeld der Schülerinnen siegte Alina Wunderlich vor Hannah 
Müller und Vanessa Buze. Um 18:00 Uhr eröffnete Abteilungsleiter 
Uwe Degen im Beisein von Oberbürgermeister Horn die Wettkämpfe 
der Erwachsenen. Leider waren diesmal nur 3 Damen erschienen. Die 
einzige Aktive, Nadine Brückner, spielte im Herrenfeld mit und wurde 
praktisch automatisch neue Stadtmeisterin. Die beiden nichtaktiven 
Damen machten den Sieg unter sich aus. Sophia Hennig hatte wie 
im Vorjahr die Nase vorn und gewann vor Ines Puhan. Die 12 nich-
taktiven Herren kämpften im Doppel-ko-System um den Titel. Am 
Ende hatte wieder einmal Mario Dietz die Nase vorn vor dem eben-
falls erneut auf dem zweiten Rang platzierten Uwe Hoffmann. Den 
Bronzeplatz erkämpfte Patrick Fischer. In der Konkurrenz der Aktiven 
waren 23 Spieler am Start, dies war das größte Starterfeld in der Ge-
schichte der Stadtmeisterschaften. Entsprechend lange dauerten die 
Wettkämpfe, erst um 0:30 Uhr stand der Sieger fest. Nach zum Teil 
hochklassigen Spielen konnte Thomas Hasler seinen Titel verteidi-
gen. Er wurde am Ende aber von Rekordstadtmeister Mirko Sommer-
feld stark gefordert. Zwei Endspiele waren notwendig um den Sieger 
zu ermitteln. Mit spektakulären Ballwechseln glänzte auch der Dritt-
platzierte Rico Rudau, der mit seinen Ballonbällen immer wieder den 
Applaus der Zuschauer herausforderte.

Ergebnisse der Stadtmeisterschaften im Kegeln

Die diesjährigen Stadtmeister und Gewinner des Wanderpokals der 
Stadt Oelsnitz/Vogtl. der am 5. und 6. Mai stattgefundenen Stadtmeis-
terschaften im Kegeln stehen fest: bei den Aktiven siegte Thomas Lo-
renz vor Peter Palm und Kay Seidel, die Damenkonkurrenz entschied 
Lea Hertel vor Heike Degen und Theresia Wappler für sich. Bei den 
Nichtaktiven gewann Matthias Hanitzsch vor Mario Dietz und Jürgen 
Hanitzsch, bei den nichtaktiven Frauen siegte Ines Puhan vor Kerstin 
Morgner und Daniela Döhler. In der Klasse der nichtaktiven Senioren 
über 60 Jahre gewann Reinhard Günther vor Reiner Stöhr und Dieter 
Hasler, bei den Seniorinnen gewann Monika Schmidt vor Regina Zapf. 
Bei den Kindern bis neun Jahre siegte Lukas Sommerfeld vor Robin 
Döhler.
.......................................................................................................
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Kreismeisterschaften mit  
82 Medaillen beendet

Die Sportschützen der „1. Bürgerlichen Schützengilde 
zu Oelsnitz/V.“ wurden mit 82 Medaillen im Kurzwaffenbereich bei 
verschiedensten Kreismeisterschaftsdisziplinen ihrer Favoritenrolle 
gerecht. In allen Mannschaftswertungen der Klasse Herren I gewannen 
sie den Kreismeistertitel und konnten sich in jeder Disziplin für die 
anstehenden Bezirks- bzw. Landesmeisterschaften qualifizieren. Ins-
gesamt nahmen 22 Gildeschützen an 17 Disziplinen teil. Bei der Wahl 
zum Vogtland-Sportler 2017 erreichte das erfolgreiche Gilde-Team, das 
sich nach 2011 und 2014 
nun bereits zum dritten 
Mal der Wahl stellte, am 
Ende Platz 5 und konnte 
damit das selbst gesteck-
te Ziel behaupten. Wei-
tere Informationen und 
Termine sind unter www.
schuetzengilde-oelsnitz.
de erhältlich.
.......................................................................................................

Weltmeister sind zurück im Vogtland
 
Romy Roßbach aus Bergen, Jasmin Löffler aus Zettlarsgrün, Alina Küh-
ne aus Oelsnitz sowie Lilian Baumann und Monique Schumann aus 
Schöneck konnten als Mitglieder zweier verschiedener Teams der 
deutschen Junioren-Nationalmannschaft in Orlando in Florida jeweils 
den Weltmeistertitel im Cheerleading erringen. Der Cheerleaderverein 
Obervogtland e.V., bei dem die Mädchen ihr tägliches Training absol-
vieren, ist deshalb zurecht stolz auf den unverhofften Triumph der 
Deutschen Mannschaften. Selbst der langjährige Vereinsvorsitzende 
und jetzige Cheftrainer Arne Zobrei konnte den Erfolg noch nicht so rich-
tig fassen. Dabei betonte er, dass es 
sich zeige, dass man auch als Sport-
ler in einem kleineren Verein Großar-
tiges schaffen kann, wenngleich der 
Spagat zwischen Freizeitsport und 
leistungsorientiertem Cheerleading 
stets Herausforderungen birgt. Da-
bei gilt auch der Dank den Eltern und 
Sponsoren, galt es doch, pro Kopf 
Reisekosten von um die 2.000 Euro 
aufzubringen. Die „Gold-Mädchen“ 
wollen künftig ihre Erfahrungen als 
Übungsleiterinnen an die jüngeren 
Sportlerinnen im Verein weitergeben. 
Zeitgleich werden auch die nächsten 
Höhepunkte vorbereitet: Dazu zählt auch das kommende „Sperken-
fest“, in dem der Verein mit einigen Aktionen wieder teilnimmt. Dabei 
steht unter anderem auch das „CVO- Glücksrad“ auf dem Programm.

 (Foto: Verein)

Das erfolgreiche Großkaliber-Kurzwaffen-Team 
der Schützengilde 	 (Foto: Verein)
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Freundschaft für`s Leben: der Teddybär

Die diesjährige Sommerausstellung der Museen Schloß Voigtsberg 
widmet sich einem wirklich drolligen Zeitgenossen: dem Teddybär. 
Dabei erklärt die Ausstel-
lung, ausgehend von der 
Faszination, die der wilde 
Bär in der Natur ausstrahlt, 
den weltweiten Erfolg des 
Spie lzeug-Teddybären. 
Denn es gibt wohl kaum ei-
nen Menschen, der einen 
solchen plüschigen Gefähr-
ten in seiner Kindheit nicht 
sein eigen nennen durfte. Daran anknüpfend lassen Teddys aus 
allen Jahrzehnten die über hundertjährige Geschichte des Teddy-
bären lebendig werden. Hierbei ist die Vielfalt der Themengebiete, 
die sich bis heute rund um den berühmten Plüschbären entwickelt 
haben, groß. Die Ausstellung gliedert sich deshalb in verschiedene 
Teilbereiche, die vom Dresdner Museologen Lutz Reike mit erarbeitet 
wurde. Die Sonderschau enthält außerdem Wissenswertes über die 
Geschichte und Geschichten des Teddybären, der vielen Generatio-
nen im Kinderzimmer ein treuer Freund, Wegbegleiter, Kuscheltier 
und Trostspender war. Doch auch einige Designerstücke, Werbeträ-
ger und historische Teddys berühmter Hersteller befinden sich unter 
den Ausstellungsstücken, so etwa „Bummi“, „Pu, der Bär“, Bussi-Bär 
und andere bärige Kinderhelden. Vervollständigt wird die Schau mit 
Gemälden, Kalendern und allerhand Kinderbüchern, zudem animie-
ren zahlreiche Mit-Mach-Stationen zum Erkunden. Die Ausstellung 
wird vom 11. Juni bis 21. Oktober auf der Burganlage zu sehen sein, 
zahlreiche Angebote wie z.B. der Thementag mit dem Teddydoktor 
ergänzen die Ausstellung. Weitere Informationen sind unter www.
schloss-voigtsberg.de und unter (03 74 21) 72 94 84 erhältlich.
..........................................................................................................

Sommerfest der Wohnheime

Der Obervogtländische Verein für Innere Mission Marienstift e. V. fei-
ert am 16. Juni ab 15:00 Uhr am Wohnheim am Stiftsweg 4 in Oelsnitz 
sein alljährliches Sommerfest. Bei freien Eintritt gibt es viele Attrakti-
onen, wie zum Beispiel die Liveband „Grain“, die Tänzergruppe, Ket-
tenschnitzer Jörg Hagen, eine Trommelgruppe und vieles mehr.

Burgsommer-Konzerte: Des Dichters neue Kleider

Eine Interpretation vertonter Gedichte mitteldeutscher Poeten wie 
Schiller, Lessing, Karl May, Ringelnatz, Mosen, oder auch Novalis er-
wartet die Besucher am 21. Juli ab 20:00 Uhr auf Schloß Voigtsberg. 
Eigens maßgeschneiderte musikalische Gewänder kleiden die mitun-
ter von erstaunlicher Aktualität geprägten Werke der alten Meister zu 
ausdrucksvollen Liedern, die leicht den Weg in die Gehörgänge fin-
den. Dabei geht es um Liebe, Heimweh, Trauer und Ängste, aber auch  
Frivoles und Humor kommen nicht zu kurz. Fasziniert von der Idee, 
wenigstens einen 
Teil des nahezu 
vergessenen Schat-
zes mitteldeutscher 
Lyrik zu heben und 
wieder „unter die 
Leute“ zu bringen, 
sind der Gitarrist 
und Sänger Bern-
hardt Kaufmann sowie der Pianist Günter Franke hier als Duo „Opus 
Lyrica“ zu erleben. Hauptsächlich mit akustischer Gitarre und Piano, 
aber auch gelegentlich mit elektronischen Klängen begleiteter Ge-
sang, sorgen für ein abwechslungsreiches, eindrucksvolles Konzert. 
Und wenn dann bei einsetzender Dämmerung die Sterne über der 
Burganlage leuchten, steht dem Open-Air-Vergnügen nichts mehr im 
Wege. Und sollte das Wetter tatsächlich einmal schlechter sein, wird 
das Konzert in den hochherrschaftlichen Fürstensaal verlegt. Karten 
gibt es für 12,00 Euro im Vorverkauf und 17,00 Euro an der Abendkasse 
- separate Ermäßigungen sind zudem auch für Schlösserland-Karten-
Inhaber verfügbar. Tickets sind in der Tourismusinformation Oelsnitz 
(03 74 21) 2 07 85, in den Freie-Presse-Shops oder unter www.eventim.
de erhältlich.
.......................................................................................................
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Kinder- und Familienfest an der Talsperre Pirk

Die Vereine an der Talsperre Pirk laden Kinder, Eltern, Großeltern und 
alle Besucher am 16. Juni ab 11:00 Uhr an die Strandpromenade zu 
einem gemeinsam organisierten Kinder- und Familienfest zum Er-
halt des Kinderspielplatzes ein. Neben dem leiblichen Wohl laden 
eine Hüpfburg, organisierte Bootsfahrten, ein Volleyballturnier, Kin-
derbasteln, Glücksrad und Kinderschminken zum Verweilen für die 
ganze Familie ein. Am Abend wird die Veranstaltung mit Tanzmusik 
abgerundet. Die Einnahmen werden dem Erhalt des Spielplatzes zu 
Gute kommen.

Schulfest und Stundenlauf  
an der Oberschule Oelsnitz

Am Samstag, dem 2. Juni, lädt die Oberschule Oelsnitz zum tra-
ditionellen Schulfest ein. Gleichzeitig findet ein Stundenlauf auf 
dem Sportplatz der Oberschule statt, dessen Erlös an das Kin-
derheim in Erlbach geht. Gelaufen werden kann am Freitag, dem 
1. Juni, um 14:30 Uhr, 15:45 Uhr und 17:00 Uhr. Am Samstag, 
dem 2. Juni, finden die Läufe um 10:00 Uhr, 11:15 Uhr und 12:30 
Uhr statt. Die Startgebühr beträgt für Erwachsene 5 Euro und für 
Kinder 2 Euro. Das Schulfest beginnt um 13:00 Uhr mit der Eröff-
nung durch den Schulleiter. Ein buntes Programm wird von den 
Schülern, dem Schulchor, der Schulband und den Bläserklassen 
gestaltet. Das DRK und die FFW werden ebenfalls vor Ort sein.
Im Rahmen des Schulfestes kann von 10:00 – 19:00 Uhr Oels-
nitz aus der Vogelperspektive betrachtet werden. Dies erfolgt 
durch einen  10-minütigen Hubschrauberrundflug, dieser startet 
auf dem Feld am Letzten Heller (Erwachsene 55 Euro, Kinder bis  
10 Jahre 45 Euro). Vorbestellung der Karten unter (01 79) 4 40 
84 63. Ein Teil der Einnahmen kommt dem Schulförderverein der 
Oberschule Oelsnitz zu Gute.
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SAENA Wanderausstellung „Energetische Sanierung“

Vom 29. Mai bis 22. Juni können alle Interessierten die neue sächsische Wan-
derausstellung „Energetische Sanierung“ im ersten Obergeschoss des Rathau-
ses besuchen. Mit einem der größten Altbaubestände der Bundesrepublick 
Deutschland steht der Freistaat Sachsen vor großen Herausforderungen, gera-
de ältere Gebäude verbrauchen viel Energie und bieten erhebliches Potenzial 
zur Energieeffizienzsteigerung und der damit verbundenen Kosteneinsparung. 
Daher informiert hier die Sächsische Energieagentur (SAENA) über neue Förder-
möglichkeiten sowie Sanierungstrends. Die Ausstellung ist zu den Öffnungszei-
ten des Rathauses kostenfrei besuchbar. Weitere Informationen rund um die 
Ausstellung sind unter www.saena.de/angebote/wanderausstellung-energeti-
sche-sanierung.html verfügbar.
......................................................................................................................

Die AG-Vereine 
zur Vorbereitung des diesjährigen Sperkenfestes startet Aufruf zur 

Beteiligung an der „Sperken-Challenge“

Im Zuge der Planungen zum diesjährigen Sperkenfest, lädt die „AG Vereine für 
das Sperkenfest“ alle Oelsnitzer Vereine, Firmen, Schulen und Freizeitgrup-
pierungen zur „1. Oelsnitzer Sperken-Challenge“ ein. Dies ist ein neuer Ver-
einswettkampf, welcher über das gesamte Wochenende hinaus ausgetragen 
werden soll. Zu den Disziplinen zählen Lkw ziehen, Lasergewehrschießen, 
Handball-Wurfkraftermittlung, Nageln, Torwandschießen und ein Rathausturm-
lauf. Dabei sollte eine Mannschaft aus vier Personen bestehen. Zu gewinnen 
gibt es attraktive Sachpreise für die Teams, welche es auf das Treppchen schaf-
fen. Die Siegermannschaft erhält zudem einen Wanderpokal den es im Folge-
jahr zu verteidigen gilt. Im Vordergrund sollte nicht nur der sportliche Ehrgeiz 
sondern vor allem Spaß, Freude und gute Laune stehen. Bei Interesse bitten 
die Organisatoren um eine Anmeldung bis zum 9. Juni per E-Mail an: anmel-
dung-sperkenchallenge@web.de

Oelsnitzer Datenanalysten auf breiter Front unterwegs

Die bekannten Oelsnitzer Datenspezialisten der Firma Simba n³ GmbH waren 
im April erneut gemeinsam mit dem Mittelstand 4.0 Kompetenzzentrum Chem-
nitz und dem ICM - Institut Chemnitzer Maschinen- und Anlagenbau e.V. auf 
der Hannovermesse. Dort zeigte das Team um  
Dr. Matthias Nagel, wie die digitale Transforma-
tion mittelstandsfreundlich gelingen kann, prä-
sentierte Lösungen für Predictive Maintenance, 
die auf Smart Data Units beruht und Visual 
Analytics im Industrieeinsatz. Anfang Mai hin-
gegen fand dann die erste Auftaktveranstaltung 
des Netzwerkes SüdWestSachsen Digital e.V. in 
Schöneck statt, zu deren Gründungsmitgliedern 
ebenfalls die Oelsnitzer Datenanalysten gehö-
ren. Selbst der Ministerpräsident des Freistaa-
tes Sachsen, Michael Kretschmer, ließ es sich 
nicht nehmen, persönlich zu Gast zu sein. Ziel des Netzwerks ist es, Unterneh-
men und Institutionen bei der erfolgreichen Gestaltung der Digitalisierung zu un-

terstützen. Bestehende Unternehmen sol-
len mit Hilfe digitaler Technologien noch 
besser werden, neue Unternehmen sollen 
entstehen. Innovative Gründer, Unterneh-
mer, Wissenschaftler, Institutionen und 
Fachkräfte sollen in der Region bleiben 
oder sich neu in Südwestsachsen nieder-
lassen oder wieder zurückkommen. Dabei 
ist das Netzwerk ein branchenübergrei-
fender Verein von Unternehmern und ver-
steht sich als Plattform, neue digitalisierte 
Geschäfte, neue Geschäftsmodelle oder 
Innovationen zu fördern und zu initiieren. 

Das Netzwerk soll für Unternehmen ein Instrument der Technologie- und Innova-
tionsförderung sowie der Initiierung von Forschungs- und Entwicklungsprojekten 
bzw. Innovationsprojekten im Zuge der Digitalisierung werden.
......................................................................................................................

Markus und Dr. Matthias Nagel im Fach-
gespräch auf der Hannovermesse 

(Foto: simba n³ GmbH)

Matthes Nagel im Gespräch mit 
dem Ministerpräsidenten 

(Foto: SWS Digital e.V.)
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Waldbesitzertag im Hartmannsdorfer Forst 

Am Mittwoch, dem 20. Juni, findet der nunmehr dritte regionale 
Waldbesitzertag im Hartmannsdorfer Forst entlang des Lichtenauer 
Flügels statt. Dieser steht heuer unter dem Motto „Forstwirtschaft 
in stürmischen Zeiten“. Die Forstbezirke Plauen und Eibenstock des 
Staatsbetriebes Sachsenforst laden Interessierte ein, an diesem 
Waldnachmittag dabei zu sein. Von 14:00 bis 18:00 Uhr präsentiert 
der Forstbezirk Plauen hier mit seinen Partnern ein umfangreiches 
Informationsprogramm rund um die Waldbewirtschaftung. An meh-
reren Stationen werden u. a. folgende Themen erläutert: Waldver-
jüngung unter Altholzschirm, Pflege von Naturverjüngung und Be-
standserziehung, Wertschöpfende Durchforstung, Waldschutz und 
Naturschutz, Schadholzaufarbeitung und Risikovorsorge im Forstbe-
trieb. Der Treffpunkt ist in 08107 Hartmannsdorf, Waldgebiet „Hart-
mannsdorfer Forst“ entlang des Lichtenauer Flügels. Das Waldgebiet 
ist über zwei ausgeschilderte Zufahrten erreichbar: über Hartmanns-
dorf, Abbiegung neben Rothenkirchener Straße 121 über B 169, Ab-
zweig Gaststätte „Torfstich“ bis „Südhumus-Erdenwerk“. Weitere 
Informationen sind unter www.sachsenforst.de/fob-plauen sowie 
beim zuständigen Beratungs-Revierförster erhältlich.
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Musikalischer Spaziergang: 4-Kirchen-Konzert

Ein musikalischer Spaziergang in vier Oelsnitzer Kirchen erwartet 
die Besucher am 9. Juni ab 18:00 Uhr. Je dreißig Minuten Musik mit 
interessanten Ensembles und verschiedenen Stilen von Klassik bis 
Jazz stehen im Zentrum der Veranstaltung. Um 18:00 Uhr bildet die 
St. Borromäus Kirche in der Alten Reichenbacher Straße hier mit 
dem Kammerorchester des Vogtlandkonservatoriums „Clara Wieck“ 
unter der Leitung von Petra Lucaciu den Auftakt. Um 19:00 Uhr lädt 
dann das Bläserensemble des Vogtlandkonservatoriums „Clara 
Wieck“ unter der Leitung von Jörg Leitz in die Christuskirche in der 
Dr.-Friedrichs-Straße ein. Einen musikalischen Jazz-Imbiss hält dann 
ab 20:00 Uhr „Swing For Fun - light“ in der Katharinenkirche in der 
Egerstraße vor, während dann ab 21:00 Uhr die größte Orgel des 
Vogtlandes im Wettstreit mit dem magischen Vibraphon in der St. Ja-
kobi Kirche den Abschluss bildet. Hier werden Kirchenmusikdirektor 
Ronald Gruschwitz an der Orgel und Johannes Kilian am Vibraphon 
zu erleben sein. Der Eintritt ist zu allen musikalischen Stationen kos-
tenfrei, Kollekten werden allerdings erbeten.

Ambulanter Hospiz- und Beratungsdienst  
Nächstenliebe e.V.

Ein Teil der ehrenamtlichen Helfer des Hospiz- und Beratungsdienstes 
der Volkssolidarität Klingenthal/Auerbach arbeiten jetzt als eigenstän-
diger Verein in gewohnter, bewährter Weise weiter. Für Fragen jeglicher 
Art steht Betroffenen die Koordinatorin oder auch jeder der ehrenamt-
lichen Hospizhelfer (EAHH) gern zur Verfügung. Das Büro des Vereins 
befindet sich derzeit in Auerbach, Nicolaistraße 35 und ist unter Tele-
fon (01 63) 6 14 90 65 erreichbar. Das Trauercafe in Oelsnitz fällt im 
Monat Juni aus, da am Mittwoch, dem 20. Juni, eine Trauerausfahrt 
für alle Interessierten stattfindet. Zudem findet die Patientenausfahrt 
am Mittwoch, dem 6. Juni, statt, Anmeldungen sind ab sofort möglich. 
Ein Unkostenbeitrag wird für beide Fahrten nicht erhoben. Auf Wunsch 
kommen die Hospizhelfer des Hospiz- und Beratungsdienstes Nächs-
tenliebe e.V. auch nach Hause und stehen mit ihrem theoretischen 
Wissen und praktischen Erfahrungen zur Seite. Auch nächtliche Sitz-
wachen sind in Akutsituationen nach Absprache möglich.
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Pressestelle: 
Tel  (0341) 6 96 29 - 0 
Fax  (0341) 6 89 28 26 
vzs@vzs.de 
www.verbraucherzentrale-

07.06.2011 
 
Energetische Sanierung rechtzeitig planen 
Schon im Sommer an Heizung und Wärmedämmung denken 
 
Wenn die Sonne scheint und Garten oder Freibad locken, möchten die 
wenigsten schon wieder an die kalten Wintermonate denken. Doch 
stehen am Eigenheim Dämmmaßnahmen oder eine Heizungssanierung 
an, sollte mit den Planungen für die nächste kalte Jahreszeit möglichst 
frühzeitig begonnen werden.  
 
Der Nutzen einer energetischen Sanierung liegt auf der Hand: Etwa drei 
Viertel des Energieeinsatzes privater Haushalte werden für die Heizung 
aufgewendet. Bei einem nicht gedämmten Einfamilienhaus entweichen 
etwa zwei Drittel der Wärme ungenutzt über den Keller, durch die 
Außenwände und durch das Dach. Wer sein Haus also gut dämmt, muss 
weniger heizen – das spart nachhaltig Energie und damit bares Geld. 
Noch weiter lässt sich der Energieverbrauch durch den Einbau einer 
modernen Heizungsanlage oder die Nutzung erneuerbarer Energien 
senken – zum Beispiel mit einer Solaranlage zur Warmwasserbereitung 
und/oder Heizungsunterstützung.  
 
Individuelle Beratung als Grundstein 
„Eine frühzeitige und gründliche Planung hilft, alle Aspekte der komplexen 
Maßnahmen im Auge zu behalten und kostspielige Fehlinvestitionen zu 
vermeiden“, betont Juliane Dorn, Koordinatorin des Energieprojektes der 
Verbraucherzentrale Sachsen. Bevor mit der Gebäude- und 
Heizungssanierung begonnen wird, sollten Eigenheimbesitzer zunächst 
genau analysieren, wo die meiste Wärme verloren geht und welche 
Maßnahmen besonders wirtschaftlich sind.  
 
Die Energieberater der Verbraucherzentrale Sachsen helfen, 
Schwachstellen am Haus aufzuspüren, erklären, welche Veränderungen 
für die individuelle Situation sinnvoll sind und was diese voraussichtlich 
kosten werden. Gut beraten können die Maßnahmen dann optimal 
geplant und dem eigenen Budget angepasst werden. Wer 
Modernisierungsvorhaben am Haus plant, kann sich unter der 
Telefonnummer 018 – 809 802 400 (0,14 EUR/Min. aus dem deutschen 
Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer) informieren oder 
einen Termin vereinbaren für eine persönliche Energieberatung 
(Standorte unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de). 
Terminvereinbarungen für eine persönliche Beratung (zu einem 
Eigenanteil von 5 €) für den nächstgelegenen sächsischen 
Beratungsstandort sind ebenfalls möglich unter 0180-5-797777, dem 
Zentralen Servicetelefon der Verbraucherzentrale Sachsen (Festnetzpreis 
14 Cent/Min., Mobilfunkpreis max. 42 Cent/Min.). Nach Inanspruchnahme 
einer persönlichen Initialberatung ist auch eine Vor-Ort-Beratung möglich. 
Der Eigenanteil hierfür beträgt 45 €. 

Energieeinsparberatung der Verbraucherzentrale 
Sachsen im Rathaus Oelsnitz

Die Verbraucherzentrale Sachsen führt am 5. Juni von 16:00 - 18:00 
Uhr im Rathaus die unabhängige Energieberatung u. a. zu Themen 
wie Energiesparen im Haushalt, der Heizkostenabrechnung, ener-
giesparenden Heizsystemen wie Wärmepumpen, Solar, Holz oder 
der Stromsparberatung durch. Im Fokus stehen zudem Themen wie 
der bauliche Wärme- und Feuchteschutz oder auch die Beratung zu 
etwaigen Fördermitteln. Die telefonische Voranmeldung ist unter 
(03 41) 6 96 29 29 oder (08 00) 8 09 80 24 00 möglich.
Für die vom BMWi geförderte Beratung wird ein Eigenbeitrag von  
5 Euro pro halbe Stunde erhoben. Für einkommensschwache Haus-
halte ist die Beratung bei Vorlage eines entsprechenden Nachwei-
ses kostenfrei.
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Mitgliederversammlung  
des Heimatfördervereins

Jüngst führten die Mitglieder des Oelsnitzer Heimatfördervereins die 
jährliche Mitgliederversammlung im Vereinslokal „Church Hill“ durch. 
In einem ausführlichen Rechenschaftsbericht blickte man auf das ers-
te volle Geschäftsjahr zurück, welches von Erfolg, harter Arbeit, rich-
tungsweisender Entscheidungen aber auch Spaß und Freude geprägt 
war. Insgesamt konnten mit den Aktionen „Oelsnitz rückt zusammen 
– Karl soll leben“, „Grüße an den Osterhasen“, „Frühjahrsputzaktion – 
Gemeinsam geht’s besser“, der „Renovierung des Mosendenkmals“, 
der „Maleraktion im Gymnasium“ sowie der „Ertüchtigung des Ge-
fallenendenkmals“ in Raasdorf insgesamt sechs Projekte erfolgreich 
abgeschlossen werden. Dabei wurde noch einmal der Abschluss der 
Kooperationsvereinbarungen mit dem „Förder- und Freundeskreis 
des Julius-Mosen-Gymnasiums“ sowie mit dem „Oelsnitzer Gewerbe-
verbandes“ herausgehoben. Finanzvorstand Juliane Becher zog bei 
ihrem Finanzbericht ein positives Fazit zur aktuellen wirtschaftlichen 
Situation. Der Verein sei gesund, könne sich jedoch wegen der gerin-
gen Höhe der Mitgliedsbeiträge keine großen Sprünge leisten. Um 
zukünftig auch finanziell anspruchsvollere Projekte zum Wohle der 
Stadt angehen zu können, sollen künftig auch Firmen als Werbepart-
ner bzw. Förderer angesprochen werden. Die Kassenprüfer Ingo Giebel 
und Sebastian Stange stellten in ihrem Prüfergebnis eine einwandfreie 
Geschäftsführung fest und empfahlen der Mitgliederschaft die Entlas-
tung des Vorstandes zum Geschäftsjahr 2017, was einstimmig erfolg-
te. Im Zuge der Mitgliederversammlung konnten zudem sieben neue 
Mitglieder aufgenommen werden. Damit hat der Heimatförderverein 
aktuell 51 Mitglieder. Um künftig besser und flexibler auf die kommen-
den Aufgaben reagieren zu können berief der Vereinsvorstand mit Anja 
Olbrich (Jugend- und Nachwuchsorganisation) und Sven Dölling (Bau- 
und Planungsorganisation) zwei neue Mitglieder in das nun zehnköp-
fige Präsidium. Weitere Informationen zum Verein und den Aktivitäten 
sind auf der Internetseite www.heimatfoerderverein-oelsnitz.de und 
auf der Fanseite bei facebook erhältlich. 

Der Heimatverein Posseck lädt zur  
7. Grenzlandwanderung 

Am 30. Juni um 10:00 Uhr startet an der Hager-Scheune in Posseck 
die 7. Grenzlandwanderung. Gewandert werden ca. 12 km. Am Ziel 
gibt es ab 14:00 Uhr musikalische Unterhaltung, für das leibliche 
Wohl der Wanderer und Gäste ist bestens gesorgt.
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Siegerauslosung zur 3. Oelsnitzer Kneipennacht

Die Sieger zum Gewinnspiel der 3. Oelsnitzer Kneipennacht stehen 
fest. Die Organisatoren René Gräf und Björn Fläschendräger überreich-
ten zum Himmelfahrtstag die Preise an die glücklichen Gewinner. Über 
den 1. Preis – ein Wellnesswochenende im Hotel König Albert in Bad 
Elster freute sich Andrea Meisel aus Markneukirchen. Den 2. Preis –  
3 Monate Gratistraining im Injoy Oelsnitz, sicherte sich Sandra Jacob 
aus Oelsnitz. Der 3. Preis – eine Markenreisetasche mit 7 Gutschei-
nen aller teilnehmenden Lokale gewann mit Klaus Kappler ebenfalls 
ein Oelsnitzer. Insgesamt nahmen 104 Gäste an der Verlosung teil. 
Erfreut zeigten sich die Organisatoren, dass nicht nur Teilnehmer 
aus dem Vogtland sondern auch aus dem benachbarten Franken an 
der Verlosung teilgenommen hatten. Desweiteren konnte im Zuge 
der Auswertung festgestellt werden, dass die Veranstaltung absolut 
friedlich und ohne Zwischenfälle verlaufen ist. Mit der Resonanz zur 
„3. Oelsnitzer Kneipennacht“ zeigten sich die Verantwortlichen sehr 
zufrieden, so dass es im kommenden Jahr eine erneute Auflage ge-
ben solle. Alle weiteren Informationen dazu sind dann auf der offi-
ziellen Fanseite der Oelsnitzer Kneipennacht bei facebook oder bei 
den Organisatoren um Björn Fläschendräger erhältlich.
.......................................................................................................

Maibäume zieren die Landschaft

Erstmals wurden in der Gemeinde Triebel zwei neue Maibäume auf-
gestellt. Die Idee dazu kam von zwei Einwohnern, die diese gleichzei-
tig als Sponsoren mit zur Verfügung stellten. Den Dorfplatz in Poss-
eck ziert nunmehr ein 14,5 m hoher Maibaum mit bunt geschmückter 
Krone und fünf Tafeln ortsansässiger Vereine. Die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Posseck haben in Zusammenarbeit mit den 

Vereinen und der Gemein-
de geholfen, die Idee in 
die Realität umzusetzen. 
So waren am 1. Mai zahl-
reiche Einwohner und Gäs-
te gekommen, um diesen 
Höhepunkt mitzuerleben. 
Der zweite neue Maibaum 
wurde von Haselrainer und 
Höllensteger Einwohnern 
gesponsert, geschmückt 
und auf dem Wanderrast-
platz in Haselrain aufge-

stellt. Er ist stolze 6,5 m hoch. Den Initiatoren und Sponsoren möchte 
Bürgermeisterin Ilona Groß große Anerkennung und ein ganz herzli-
ches Dankeschön für ihr uneigennütziges Engagement zur Förderung 
der Dorfgemeinschaften übermitteln. Zudem stellt auch in Triebel 
seit vielen Jahren die Freiwillige Feuerwehr immer am Vorabend des 
1. Mai einen Baum am Gerätehaus auf. 

Der neue Maibaum in Posseck 
(Foto: Gemeinde Triebel)
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Veranstaltungen  
der Partnerstadt Rehau

Gottesdienste
Kirchgemeinde Oelsnitz/Vogtl.

03.06.	 08:30 Uhr 	 Gottesdienst in Taltitz
	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst in Oelsnitz
10.06	 10:00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst in Oelsnitz
	 14:00 Uhr 	 Gottesdienst zur Jubelkonfirmation in  
		  Bösenbrunn
17.06.	 08:30 Uhr 	 Gottesdienst in Taltitz
	 10:00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst in Oelsnitz 
24.06.	 10:00 Uhr 	 Open-Air-Gottesdienst zum Sperkenfest  
		  auf dem Marktplatz in Oelsnitz
	 18:00 Uhr 	 Johannisandacht auf dem Friedhof Taltitz

15.06. 	 19:00	 33. Volkslauf der DSV Skischule, Treffpunkt am 
ASV Heim, Wüstenbrunner Straße 8

16.06. 	18:00	 Notte Italiana - 4. Italienische Nacht in Rehau 
mit Live-Musik und italienischen Spezialitäten, 
Schillerplatz

27.06. 	 17:00	 Rehauer Stadtspaziergang mit Torsten Küneth, 
Festsaal im Alten Rathaus, Maxplatz

30.06. 	10:00	 Stadtfest Rehau der mit Königinnen-Treffen, „Hu-
ebnotix & Strings“, großer Lasershow, den Djs 
„FabX und Baxter“ und der „Northampton Pipe 
Band“  sowie zahlreichen Themen- und Verkaufs-
ständen, Badewannenrennen u.v.m., Innenstadt 
Rehau Blutspendetermin

Gymnasium Oelsnitz

Dienstag, 26.06., 14:30 Uhr - 19:30 Uhr 

Änderungen vorbehalten!

Ehrung der Jubiläumspender der  
DRK Kreisverbände Oelsnitz und Klingenthal 

Am 9. Mai fand im Oelsnitzer Rathaussaal die Auszeichnung der Blut-
spender für die 50. bzw. 75. Blutspende statt. Der Oelsnitzer Ober-
bürgermeister Mario Horn eröffnete die Veranstaltung. Alle Blutspen-
der wurden mit der Ehrennadel in Gold, einem Präsent des Landrates 
des Vogtlandkreises bzw. einem Buchpräsent geehrt. Für die Ge-
ehrten zur 75. Blutspende findet noch eine Tagesausfahrt des Blut-
spendedienstes statt. Der Vorstandsvorsitzende des DRK KV Oelsnitz 
(Vogtl) e.V. Dr. med. Johannes Speer, der Werbeleiter des DRK Blut-
spendedienstes Plauen, Michael Pflug und die Amtsärztin Frau Kers-
tin Zenker überbrachten Gruß- und Dankesworte an alle Blutspender 
und nahmen die Auszeichnungen vor. Sehr kam die kleine Stadtfüh-
rung mit Rathausbesichtigung mit dem Oberbürgermeister und Herrn 
Fortak von der Oelsnitzer Kultur-GmbH bei den Spendern an.
Für die 50. Blutspende wurden geehrt:
Andre Ackermann, Michael Echtner, Gudrun Egelkraut, Bärbel Frei-
tag, Angela Frisch, Uwe Gebelein, Barbara Heberlein, Dietmar Jacob, 
Torsten Landsberg, Edeline Ott, Hans-Ulrich Porst, Peter Richter,  
Fabian Röder, Martina Seidel, Sabine Seifert, Dr. Ernst Stottmeister,  
Sybille Wunderlich, Andreas Zöphel.
Für die 75. Blutspende wurden geehrt:
Thomas Braun, Klaus Eniglein, Eva-Maria Glas, Mathias Müller,  
Thomas Oertel, Peter Schneider, Manfred Sommer, Manfred Stutzke.
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Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen)
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen)
Das Einwohnermeldeamt hat jeden 2. und 4. Samstag im Monat von 
08:00 – 11:00 Uhr geöffnet.

Gemeindeverwaltung Eichigt
Dorfstraße 47 (Bürgerhaus), 08626 Eichigt
Ruf: (03 74 30) 52 37, Fax: (03 74 30) 6 68 96
E-Mail: gv.eichigt@t-online.de 

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Eichigt:
Dienstag:	 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:	 13:00 bis 17:00 Uhr
Weitere Terminabsprachen sind selbstverständlich möglich - sollten 
aber bitte mit der Gemeindeverwaltung (01 74/1 71 52 33) oder dem 
Bürgermeister (01 70/8 01 93 87) vereinbart werden.

Gemeindeverwaltung Bösenbrunn 
OT Bobenneukirchen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn
Ruf: (03 74 34) 8 02 83, Fax: (03 74 34) 8 12 41
E-Mail: gemeinde.boesenbrunn@t-online.de

Öffnungszeiten der Verwaltung Bösenbrunn:
Dienstag: 	 09:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 bis 16:00 Uhr

Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl.
Hauptstr. 52, 08606 Triebel/Vogtl.
Ruf: (03 74 34) 8 02 10, Fax: (03 74 34) 7 98 81
E-Mail: gemeinde-triebel@gmx.de

Öffnungszeiten der Verwaltung Triebel:
Mo 09:00-12:00 Uhr, Di 09:00-12:00 u. 13:00-18:00 Uhr,
Mi geschlossen, Do u. Fr 09:00-12:00 Uhr

Havarie- und Bereitschaftsdienste
Notruf Polizei: 110
Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117 (bundesweit)

Apotheken:
22.05. - 27.05. 	 Elster-Apotheke, Grabenstr. 24, Oelsnitz/Vogtl.
28.05. - 03.06. 	 Alte Stadtapotheke, Schützenstr. 2, Adorf
04.06. - 10.06. 	 Löwen-Apotheke, Hohe Str. 1, Adorf
11.06. - 17.06.	 Anker-Apotheke, Unterer Markt 24, Markneukirchen
18.06. - 24.06.	 Markt-Apotheke, Markt 7, Oelsnitz/Vogtl.,
25.06. - 01.07.	 Adler-Apotheke, Oberer Markt 19, Markneukirchen

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
26.05./27.05.	 Dr. med. Henning Schönekerl, Tel.: (03 74 34) 8 02 18
02.06./03.06.	 Dr.med.dent. Marcus Fritzsch, Tel.: (03 74 21) 2 28 27
09.06./10.06.	 Dipl.-Stom. Annett Gruber, Tel.: (03 74 21) 2 85 60
16.06./17.06.	 Dr. med. Volker Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 34 16
23.06./24.06	 Dipl.-Med. Silvia Fitz, Tel.: (03 74 21) 2 36 01
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Havariedienste bei Gasgeruch:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl.: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 15 38
Im übrigen Gebiet: iNETZ, Ruf (03 71) 45 14 44

Wasser: ZWAV, Ruf (0 37 41) 40 20

Havarie- und Bereitschaftsdienst Elektroenergie:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl., Taltitz, Magwitz, Planschwitz, Unter- 
und Oberhermsgrün: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 79 45
Im übrigen Gebiet: MITNETZ gmbH (08 00) 2 30 50 70
Bereitschaftsdienst: Ruf (0 18 02) 30 50 70

Die nächste Ausgabe erscheint am 29. Juni 2018. 
Redaktionsschluss für Zuarbeiten 

ist der 19. Juni 2018.

Die Stadtbibliothek Oelsnitz/Vogtl. stellt  
Neuerwerbungen vor:

•	 Adorján, Johanna: Geteiltes Vergnügen: Liebesroman
•	 Beinert, Claudia / Beinert, Nadja: Die Mutter des Satans: 

Historisches
•	 Bernstein, Nora: Extremflirten: extrem lustig, erhellend  

und unterhaltsam
•	 Chirovici, E. O.: Der Spiegel: Thriller
•	 Correa, Armando Lucas: Das Erbe der Rosenthals: Familie
•	 Falk, Rita: Leberkäsjunkie: Provinzkrimi
•	 Galdino, Diego: Der erste Kaffee am Morgen:  

unwiderstehliche Liebesgeschichte
•	 Hayat, Philippe: Wie ein Licht im Wind: Krieg
•	 Heib, Marina: Drei Meter unter Null: Thriller
•	 Kling, Marc-Uwe: QualityLand: verblüffende Zukunftssatire
•	 Lüscher, Jonas: Kraft: Romandebüt / Bestseller
•	 Martin, Sabine: Die Hüterin des Templerschatzes: Mittelalter
•	 Menasse, Eva: Tiere für Fortgeschrittene: Erzählungen
•	 Monninger, J. P.: Liebe findet uns: Liebesroman
•	 Poschmann, Marion: Die Kieferninseln: Bestseller
•	 Preston, Douglas / Child, Lincoln: Labyrinth – Elixier des 

Todes: Thriller
•	 Rankin, Ian: Ein kalter Ort zum Sterben: Kriminalroman
•	 Slaughter, Karin: Die gute Tochter: Psychothriller,  

Spannung pur
•	 Slimani, Leϊla: Dann schlaf auch du: psychologischer Thriller, 

preisgekrönt
•	 Steinsdóttir, Kristín: Hoffnungsland: poetisch geschriebener 

historischer Roman

Alt und Jung sind herzlich in das Zoephelsche Haus zum Stöbern 
und Schmökern eingeladen. Weitere Informationen sind im Internet  

unter der Web-Adresse www.oelsnitz.bbopac.de erhältlich. 
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